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Nach zuletzt zwei intensiven Jahren im Zeichen der Corona-Pandemie war 
dies im Jahr 2022 nicht mehr nur das alles bestimmende Thema.
Es erfolgte der Startschuss für das größte Bauprojekt der vergangenen 
Jahre, nämlich die Erweiterung der VS-Mitte mit einem Investitionsvolumen 
von 22 Mio.

Zudem wurde das Kinderbetreuungsgesetz finalisiert, das die Stadt in näch-
ster Zeit vor große Herausforderungen, sowohl personell als auch räumlich, 
stellen wird.

Mein Dank gebührt allen mehr als 300 Mitarbeiter*innen, die auch im Jahr 
2022 die Aufgaben einer modernen Verwaltungsbehörde bestmöglich erle-
digten.

Bei der Lektüre dieses Jahresberichtes wünsche ich ihnen viel Vergnügen.

				  
Dr. Erwin Kositz									       
Stadtamtsdirektor 				    Bludenz, im Jänner 2023

VORWORT  
STADTAMTSDIREKTOR

Erwin Kositz
Stadtamtsdirektor
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ORGANIGRAMM UND  
ZUGEORDNETE BETRIEBE
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ABTEILUNG 0.1
STADTAMTSDIREKTION

Stadtamtsdirektor  
Dr. Erwin Kositz

Design. 
Stadtamtsdirektor 
seit Oktober 2022: 
Mag. Stefan 
Morscher

Mitarbeiter*innen:
Corina Köb
Margarita Öztürk
Andreas Sulzberger

Stadtvertretungssitzungen

Jahr
•	Öffentliche Sitzungen
•	Vertrauliche Sitzungen
•	Gesamtanzahl

•	Beschlüsse

•	Einstimmige Beschlüsse
•	In Prozent

•	Mehrheitliche Beschlüsse
•	In Prozent

•	Anträge, die in der  
	 Minderheit geblieben sind
•	 Vertagungsanträge

Aufgrund der geltenden Covid-19-Maßnahmen, wurden die Stadtvertretungs-
sitzungen live auf dem YouTube-Kanal der Stadt Bludenz „Bludenz
erleben“ gestreamt. So hatten interessierte Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, die politische Diskussion von Zuhause aus zu verfolgen.

2019	 2020	 2021	 2022
6	 8	 8	 5
0	 0	 3	 0
6	 8	 11	 5

70	 +111	 101	 90

58	 91	 92	 72
83	 82	 91	 80
 
7	 10	 9	 15
10	 9	 9	 17

5	 9	 1	 2
0	 1	 1	 1

Seit 2020 
werden die 
Stadtvertretungs-
sitzungen auf 
dem YouTube-
Kanal der Stadt 
Bludenz live 
gestreamt. 



Abteilung 1.1

WOHNUNGSWESEN, SEKRETARIAT,
INTERNE DIENSTE, MARKTAMT

Wohnungsamt
	
Ausschusssitzungen, Neuaufnahmen,
Wohnungsfehlbestand					      

•	Sitzungen des Wohnungsausschusses
•	Stand der Wohnungswerber am 1.1.
•	Neuaufnahmen von Wohnungswerbern
•	Wohnungszuweisungen/Jahre
•	Ausgeschieden, da kein Bedarf/Jahre
•	Summe der Wohnungswerber, 
	 Wohnungsfehlbestand per 31.12.

	
Stadtrat-Sitzungen

•	Sitzungen
•	Beschlüsse
•	Einstimmig

Grundverkehr

•	 Anzahl der Sitzungen
•	 Äußerungen an die Grundverkehrs-
	 Landeskommission
•	 Ausländergrundgewerbe durch STR
•	 Grunderwerb durch Landwirte
•	 Ansuchen um Negativbescheinigung

Leitung:
Markus Warger

Mitarbeiter*innen: 
Fabienne Wolf 
Martin Sturm
Michael Neyer 
 

Raumpflegerinnen: 
Karina Hefti 
Magdalena Kofler 
Julia Micheli 

2020	 2021	 2022

11	 13	 11
339	 373	 367
239	 187	 162
85	 73	 66
120	 106	 95

373	 367	 434

2020	 2021	 2022
	
25	 23	 23
234	 226	 217
225	 216	 189

2020	 2021	 2022

7	 4	 5

17	 3	 6
2	 7	 4
1	 0	 0
0	 0	 0
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ABTEILUNG 0.2
STADTPOLIZEI

Anzeigen, Strafgelder und Einnahmen  

•	Erhebungen für Gerichte und Staatsanwaltschaften			   346

•	Erhebungen für Verwaltungsbehörden	  				    705

•	Erhebungen für sonstige Institutionen und die Stadt			   1.314

•	Assistenzersuchen Behörden und öffentliche Organe			   199

•	Aufenthaltsermittlungen für Verwaltungsbehörden und Institutionen	 184

•	Aufenthaltsermittlungen für Gerichte und Staatsanwaltschaften		  11
 
Radar- und Lasermessungen

•	 Anzeigen stationäre Radar- und Lasermessungen			   4.864

•	 Situative Lasermessungen durch Beamte				    140

•	 Anzeigen an die Bezirkshauptmannschaft		   		  72

•	 Ausgestellte Strafmandate						      110

Gerichts- und Verwaltungsangelegenheiten

•	Anordnungen Betretungs- u Annäherungsverbot, Streitschlichtungen	 28

•	Sicherstellung iSd Strafprozessordnung					    7

•	Ausschreibungen gestohlene und verlorene Sachen iSd SPG		  91

•	Fahrraddiebstähle und Fahrradfunde					     89

•	Bescheide Sperrstundenverlängerungen				    17

•	Ortspolizeiliche Missstände Bearbeitungen				    291

•	Verkehrs- und Ordnungsdienststunden	   				    5.230

•	Wetterinformationen für die ZAMG in Bregenz	    			   968

•	Volksschulen Fahrradprüfung bzw Vorbereitung – Anzahl (7) 125 Schüler*innen

•	Kindergärten Verkehrserziehung – Gruppen (15)	   		  358 Kinder

•	Hundehaltung Ermittlungsverfahren und Maßnahmenbescheide	   	 11

•	Verkehrszählungen Aufstellungszeiten in Wochen	     		  21	

•	Gastgärten straßenpol Bescheide u Sondernutzungsbewilligungen	 7

•	Melde-, Fremden-, Jugendschutz-, Markt- und Covid-Kontrollen	      	 265

•	Ausstellungen straßenpol Bescheide u Sondernutzungsbewilligungen	 21

Fundwesen

•	Fundangelegenheiten Bearbeitung					     432

•	Fundsachen ÖBB							       768

•	Fundsachen Polizeiinspektion						      47

•	Finderlöhne Auszahlung	       				        € 235,00

•	Fundsachen Übergabe an die Caritas					     80

•	Verlustanzeigen	        						      45

•	Fundsachen Rückgabe an den Eigentümer				    60

•	Fundsachen Rückgabe an den Finder	            				    54

•	Fundgelder Bearbeitung und Aufbewahrung			   € 2.075,00

Leitung:
Kommandant 
Mario Leiter

Kommandant 
Stellvertreterin:
Sonja Berchtold-
Niedermesser

Mitarbeiter*innen: 
Dominik Bandl 
Alexandra  
Erlbacher-Loe 
Martin Falkner 
Andreas Fink 
Theresia Salzmann 
Kurt Montibeller 
Sandro Stroppa 
Claudia Wachter 
Hannes Zech

66



Die jährlichen 
Besuche aller 
Kindergärten 
sind ein wertvol-
ler Beitrag der 

60 Fundsachen 
konnten 2022 an 
den Eigentümer/die 
Eigentümerin  
zurückgegeben  
werden. 

i

2021			   2022
				     
45			   57
 
5.907			   6.177
296.978,17		  373.514,70

2.230			   5.995
44.600,00		  121.470,00

162			   764

5.065,00			  22.385,00

493.617,42		  543.585,09

57.275,43			  68.524,69

58,5			   3,5

5.375,00			  420,00

			   346

			   705

			   1.314

			   199

			   184

			   11

Anzeigen, Strafgelder und Einnahmen 

Anzeigen Staatsanwaltschaft Feldkirch:

Anzeigen BH Bludenz:
Strafgelder in Euro:

Ausgestellte bargeldlose
Organstrafenverfügungen:
Strafgelder in Euro:

Ausgestellte Organstrafenverfü-
gungen:
Strafgelder in Euro:

Einnahmen Parkraumbewirtschaftung: 

Einnahmen Parkgebühren TG 
Laurentius in Euro: 

Gemeindekooperationen 
Tätigkeitsstunden:

Einnahmen für Beratungs-, Verwal-
tungs- und Verkehrsdienst in Euro: 

Erhebungen für Gerichte und Staatsan-
waltschaften:

Erhebungen für Verwaltungsbehörden:

Erhebungen für sonstige Institutionen 
und die Stadt:

Assistenzersuchen Behörden und öf-
fentliche Organe:

Aufenthaltsermittlungen für Verwal-
tungsbehörden und Institutionen

Aufenthaltsermittlungen für Gerichte 
und Staatsanwaltschaften

7
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Abteilung 1.3
BÜRGERSERVICE

Für die Ausgabe 
der Abfallsäcke 
wird jährlich eine 
eigene Hütte vor 
dem Rathaus plat-
ziert. So kann die 
Ausgabe unkom-
pliziert 
abgewickelt wer-
den.

Meldewesen

•	 4.965 Zu-, Um und Wegzüge

•	  7.228 Haushalte (Haupt- und Nebenwohnsitz)

•	 95 verschiedene Nationalitäten

•	 15.013 Einwohner mit Hauptwohnsitze

•	 1.513 Einwohner mit Nebenwohnsitz

•	 4.841 Einwohner mit fremder Staatsangehörigkeit

•	 850 Listen für Schulen, Jubiläen, etc erstellt

Steuern und Abgaben

•	 rund 42.000 Rechnungen ausgestellt und versendet

•	 	rund 500 Steuerkonten abgeglichen und eingerichtet

•	 15.000 Rollen Restmüllsäcke ausgegeben

•	 15.000 Rollen Biosäcke ausgegeben

•	 18.000 Rollen Gelbe Säcke ausgegeben

•	 Für 108.159 Nächtigungen wurde die Gästetaxe an 42 Betriebe verrechnet 

Andere Tätigkeiten

•	 495 Strafregisterauszüge ausgestellt

•	 1.121 Wohnbeihilfeanträge bearbeitet und weitergeleitet

•	 131 Sterbefälle und 62 Verlängerungen an Nutzungsrechten für den städtischen 		
	 Friedhof bearbeitet

•	 168 Familienpässe ausgestellt

Leitung:
Gunnar Vonbun  

Mitarbeiter*innen:
Monika Battisti  
Anne-Sophie Bickel
Andrea Kurzemann
Carmen Messner
Marina Perprunner
Sandra Tschann
Ingrid Nessler
Bettina Schlick
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Fahrzeugmanagement

•	 ca. 38.000 km bei 3 PKW und 2 Elektrorädern koordiniert 

Vermittlung und Parteienverkehr

•	 rund 35.000 eingehende Telefonate vermittelt

•	 rund 50.000 Personen im Amt serviciert 

Personenstands- und Staatsbürgerschaftswesen

•	Personenstandsrechtliche Beurkundung von 484 Neugeborenen samt 
	 Anmeldung im Zentralen Melderegister.

•	Davon 268 Knaben und 216 Mädchen.

•	Die häufigsten Vornamen sind:
	 David, Luis und Leo bei den Knaben, sowie
	 Sophia, Lia und Nina bei den Mädchen.

•	84,9 % der Neugeborenen sind österreichische Staatsbürger.

•	218 Vaterschaftsanerkennungen.

•	Beurkundung von 302 Sterbefällen, sowie 1 Totgeburt samt melderechtlicher 
	 Abmeldung.

•	107 Ermittlungen der Ehefähigkeit, davon 11 für die Ausstellung eines 
	 Ehefähigkeitszeugnisses, sowie 3 Ermittlung der EP-Fähigkeit.

•	88 Eheschließungen durchgeführt, sowie 35 Auslandsehen bearbeitet

•	3 Verpartnerungen.

•	117 Namensbestimmungen.

•	119 Obsorgevereinbarungen, sowie 1 gerichtliche Obsorge.

•	195 Ehebeendigungen, bzw Beendigung der Partnerschaft.

•	2 Vaterschaftsfeststellungen und 1 Aberkennung durch Gerichte.

•	4 Adoptionen.

•	1 Geschlechtsänderung.

•	Insgesamt wurden 2.365 Verfahren im Zentralen Personenstandsregister 
	 gesichert verdatet.

•	2.801 ausgestellte Personenstandsurkunden.

•	36.105 Personen werden in den Staatsbürgerschaftsevidenzen der 
	 Verbandsgemeinden geführt.
-	 636 ausgestellte Staatsbürgerschaftsnachweise.
-	 2.927 Inboxen (Nacherfassung von Büchern und Evidenzen) wurden für andere 
Behörden im Zentralen Personenstandsregister abgearbeitet.

Die häuftigsten  
weiblichen  
Vornamen 2022: 
- Sophia 
- Lina
- Nina

Die häufigsten  
männlichen 
Vornamen 2022:
- David 
- Luis 
- Leo 

i

Die neuen 
Bludenzerinnen und 
Bludenzer werden 
im Bürgerservice 
herzlich willkom-
men geheißen und 
beschenkt. 

9



10

Abteilung 1.4

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT  
UND STADTARCHIV

Hoffentlich zum letzten Mal war der Jahresanfang 2022 in der Kommunikation von 
Corona geprägt. Mit einem weiteren Lockdown wurde gestartet, im Laufe des Jahres 
hat sich die Situation gebessert und unsere Kommunikation konnte fast an frühere 
„normale“ Zeiten anschließen.
Neben den wichtigen Informationen bezüglich des Lockdowns wurden wir aber 
auch vom Bund überrascht. Gab es doch zusätzliche Gelder, um über Impfmöglich-
keiten zu informieren. Die ständig wechselnde Situation bei den Corona-Tests und 
Vorgaben haben uns weit ins Jahr hinein beschäftigt.
Die Bandbreite der städtischen Kommunikation wird kontinuierlich größer. Neue 
Medien tauchen auf, und müssen zusätzlich betreut werden. Der städtischen Home-
page kommt immer eine größere Aufgabe zu. Aus diesem Grund haben wir im 
Herbst 2022 mit einer Überarbeitung und Neugestaltung der Stadthomepage ge-
startet. Sie ist die Basis der digitalen Bludenzer Bevölkerungsinformation. Spürbar 
ist auch der Wunsch der Bevölkerung nach mehr Information zu den städtischen 
Themen. Die Besucherstatistik unserer Homepage, aber auch die Follower auf Fa-
cebook und Instagram, sind deutliche Belege dafür.  Dennoch werden dadurch die 
„klassischen Medien“ (Zeitungen, Radio, TV, Folder, Bludenz Aktuell, …) nicht er-
setzt. Unterschiedliche Bevölkerungsgruppen haben unterschiedliche Informations-
gewohnheiten. Dem müssen wir Rechnung tragen - das macht die tägliche Arbeit 
nicht gerade leichter.   
Personelle Veränderungen hat es 2022 ebenfalls gegeben. Saskia Heel hat uns 
verlassen und ist auf „Reisen“ gegangen. Im März des vergangenen Jahres hat Nat-
halie Glantschnig-Schneider ihre Stelle übernommen und Julia Westreicher hat sich 
in Richtung Landhaus von uns verabschiedet.
Ohne die notwendigen Informationen aus den Fachabteilungen können wir unsere 
Arbeit nur sehr schwer erfüllen. Die Zusammenarbeit mit den Abteilungen klappt 
immer besser, die gegenseitige Unterstützung ist ausgezeichnet. Dafür möchten wir 
an dieser Stelle allen Kolleginnen und Kollegen im Rathaus und in allen anderen 
Wirkungsbereichen der Stadt Bludenz danken. 

Leitung:
Stefan Kirisits  

Mitarbeiter*innen:
Heidrun Kohler
Nikola Bartenbach, 
BA
Nathalie Glantschnig, 
BA, MSc 
Mag. Julia 
Westreicher 
Saskia Heel

Stadtarchiv und 
Stadtmuseum 
Mitarbeiter: 
Mag. Christof Thöny 
Stefan Stachniß, MA

Die 
Pressekonferenz 
zur Einführung 
des Klimatickets 
für Bludenzer 
Studierende war 
ein voller Erfolg.
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Stadtarchiv
Im Jahr 2022 erfolgten wesentliche Verbesserungen der räumlichen Rahmenbe-
dingungen. Im Keller des Rathauses konnten Entfeuchtungsgeräte und ein neues 
Rollregal installiert werden. Dort wurden die Akten, die bislang im 2. OG lagerten, 
untergebracht. Der neu gewonnen Platz ermöglichte die Einrichtung eines geeig-
neten Archivbüros mit zwei Arbeitsplätzen, Sortier- und Zwischenlagerfläche sowie 
einem Benutzerplatz. Zudem profitierte die Bauabteilung von den Verbesserungen, 
sie konnten ihre Aktenablage nun auch in den Keller verlagern und Bürofläche 
schaffen. Im Laufe des Jahres besuchten 29 Personen das Stadtarchiv und mehr 
als 100 Anfragen konnten beantwortet werden. Die Beantwortung der Anfragen 
trug dabei auch essentiell zu Publikationen bei (u.a. Bludenz einst & jetzt von Otto 
Schwald). Neben dem hohen Arbeitsaufwand für die Anfragenbeantwortung ka-
men im Zuge der Eröffnung des Museums zahlreiche Aufgaben hinzu, sodass die 
Aufarbeitung der Archivbestände hintangestellt werden musste.

Regionalarchiv
Im Februar 2022 wurde das Konzept über die weitere Zusammenarbeit im Regi-
onalarchiv Bludenz-Bürs-Nüziders vorgestellt. Wesentliche Arbeitsschritte wurden 
sogleich umgesetzt, darunter fielen insbesondere strukturelle und räumliche Ad-
aptierungen. Mit Ende September wurde dann das Leader-Projekt Regionalarchiv 
abgeschlossen. Für die Fortführung der Zusammenarbeit sprachen sich alle Seiten 
aus und die Beschlussfassung darüber ist auf das Frühjahr 2023 geplant. Damit 
konnten die Ziele des Leader Projektes erreicht werden, nämlich die Stärkung der 
interkommunalen Zusammenarbeit im Archivbereich, dessen Serviceleistung als 
Kompetenzzentrum und der Erhaltung des kulturellen Erbes. Zudem wird durch die 
Weiterführung über den Rahmen des Leader-Projekts hinaus, die geschaffene Stel-
le des Archivars gefestigt.

Zwei Ausgaben 
des Bludenz 
Aktuell wurden 
2022 von den 
Mitarbeiter*innen 
der Öffentlich- 
keitsarbeit  
umgesetzt. 
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Das wieder-
eröffnete 
Stadtmuseum 
im oberen Tor 
erstrahlt in 
neuem Glanz.

Stadtmuseum
Das Leader-Projekt „Stadtmuseum Bludenz – neues Leben in alten Räumen“ konnte 
im Jahr 2022 zu einem erfolgreichen Abschluss gebracht werden und am 14. Juni 
wurde die neue Dauerausstellung im Oberen Tor eröffnet. 
Das Stadtmuseum war anschließend von Mitte Juni bis Anfang Oktober am Dienstag 
von 16-19 Uhr und am Samstag von 9-13 Uhr geöffnet. Die Betreuung der Öffnungs-
zeiten übernahmen die zwei Schülerinnen Anika Vallaster und Angelina Stradner. 
Das Museum war zudem in der Eröffnungswoche und an den Samstagen im Ok-
tober geöffnet. Weiters konnten Interessierte bei zahlreichen Führungen die neue 
Ausstellung begutachten. Als Höhepunkt kann die Lange Nacht der Museen gezählt 
werden: Im Zuge der Landeseröffnung der Langen Nacht in Bludenz begrüßten Lan-
desstatthalterin Barbara Schöbi-Fink, ORF-Landesdirekt Markus Klement und Kultur-
stadtrat Cenk Dogan mehr als 200 Gäste. 

Leader-Projekt „Ort der Begegnung“
Das aus dem Leader-Programm der Europäischen Union geförderte Projekt ist mit 
Ende September abgeschlossen worden. Zentraler Inhalt war das vom Büro Rath & 
Winkler erarbeitete Nutzungskonzept, das Anfang Juli im Rahmen einer Veranstal-
tung der interessierten Öffentlichkeit vorgestellt werden konnte. Auf knapp 100 Sei-
ten sind darin konkrete Ideen für eine mögliche zukünftige Nutzung des Würbel-Are-
als beschrieben. Erfreulicherweise hat die Stadtvertretung einstimmig den Ankauf 
des Areals beschlossen und damit den Weg für eine zukünftige gemeinwohlorien-
tierte Nutzung geebnet. Veranstaltungen wie das Use what you have-Festival oder 
Kinderveranstaltungen zum Jubiläumsjahr von „Das Kleine Ich bin Ich“ haben jeden-
falls das große Potential eindrücklich unterstrichen.

Sommerausstellung
Die Sommerausstellung der Stadt Bludenz widmete sich der Eisenbahn, und damit ei-
nem für die Entwicklung der Stadt in der Moderne bedeutenden Thema. Vor 150 Jah-
ren wurde 1872 gemeinsam mit der k. k. privilegierten Vorarlberger Bahn der Bahnhof 
Bludenz errichtet. Die neue Bahnlinie verband die Stadt im Süden Vorarlbergs mit den 
anderen Vorarlberger Städten und dem süddeutschen Raum sowie der Schweiz. Die 
Eröffnung der Arlbergbahn 1884 ebnete den Schienenweg Richtung Osten in die ande-
ren Gebiete der Donaumonarchie. Die Veränderungen, die mit der Eisenbahn einher-
gingen, waren ebenso Teil der Ausstellung wie die 150-jährige Geschichte des Bahn-
hofs. Zum Eisenbahnjubiläum fand darüber hinaus in einem historischen Postwaggon 
des Vereins Pro Bahn Vorarlberg eine vom Verkehrsverbund Vorarlberg verantwor-
tete Wanderausstellung statt. Diese konnte am Bahnhof Bludenz präsentiert werden.

12



Abteilung 1.5
BLUDENZ KULTUR

Leitung:
Stefan Kirisits

Mitarbeiter*innen:
Nikola Bartenbach, BA 
Mag. Daniela Beck 
Jasmine Türk, MMA 
Saskia Heel
Manuela Rauhut
Mag. Bianca 
Bachmann 

Veranstaltungs-
techniker:
Elias Adamek
Jasmin Mustedanagic

Reinigung 
Veranstaltungs-
stätten:
Katarina Reutz

Bludenz Kultur hat 2022 gestartet, um dann auch schon wieder aufzuhören. Das ver-
gangene Jahr hat leider wieder mit Corona begonnen. Wieder mit Absagen, wieder 
mit Verschiebungen. Für das Team der Kulturabteilung war es eine große Herausfor-
derung, allerdings auch für unsere Künstlerinnen und Künstler und vor allem natürlich 
für unser Publikum. 

Dennoch war es kurz nach dem Funkensonntag wieder soweit – mit den Veranstal-
tungen konnte begonnen werden. Die Voraussetzungen dafür waren nicht einfach. 
Eine deutliche Zurückhaltung des Publikums war spürbar und es war eine sehr „un-
berechenbare“ Situation. Wir haben Veranstaltungen erlebt, bei denen im Vorverkauf 
kaum Karten gebucht wurden und dennoch über 100 Personen in der Remise waren. 
Andere Veranstaltungen, wie zum Beispiel das Konzert von Philipp Lingg, haben wir 
mit 72 Karten im Vorverkauf – normalerweise ein Indiz, dass die Veranstaltung ausver-
kauft sein wird – sehr positiv bewertet. Gekommen sind dann 74 Personen. Nur noch 
zwei Gäste kamen an die Abendkasse. So etwas gab es zuvor noch nie. 
Unser Kulturstadtrat Cenk Dogan hat uns aufgetragen, nach Möglichkeit alle Veran-
staltungen, die wir mit den Künstlerinnen und Künstlern aufgrund der Corona-Situ-
ation absagen mussten, nachzuholen. Zahlreiche Bands haben deshalb zu neuen, 
verspäteten Terminen performt. So ist etwa Pippo Pollina nicht im Februar in Bludenz 
gewesen, sondern erst im September. Dasselbe gilt für Soap & Skin, die erst beim drit-
ten angesetzten Termin, dafür aber vor einer ausverkauften Remise, spielen konnten. 
Ein besonderer Höhepunkt war für uns heuer die Alpinale. Absolutes Wetterglück, kei-
ne einzige Veranstaltung musste indoor abgehalten werden und ein Besucherrekord 
rundeten den Erfolg ab.

Das genaue Gegenteil war beim Jazz & Groove Festival, außer der Ansage des Kultur-
amtsleiters fand genau nichts auf der Outdoorbühne statt. Dennoch war die Stimmung 
sehr gut. Beeindruckend war, wie selbst das Publikum mitgeholfen hat, kurzfristig das 
gesamte Bühnenequipment für ein improvisiertes Konzert in den Saal hineinzutragen.
Im Herbst konnte mit mehreren ausverkauften Veranstaltungen ein fulminantes Co-
meback verzeichnet werden. Die Kinderveranstaltungen waren ein Hit und sorgen in 
Vorarlberg immer wieder für Begeisterung. Gleich zweimal – und es wäre auch ein 
drittes Mal möglich gewesen – hat die Bigband Union das Weihnachtsprogramm per-
formt. Swinging Christmas war ein voller Erfolg. 

Im vergangenen Jahr hat sich Bianca Bachmann von Bludenz Kultur verabschiedet 
und hat ihr erstes Kind bekommen. Für sie ist Manuela Rauhut von der Insel Reichen-
au zu uns gestoßen. Ende des Jahres war auch für alle erkennbar, dass Jasmine Türk 
nur noch wenige Wochen bis zum Mutterschutz bei uns sein wird. Sie erwartet ihr 
zweites Kind.

Der Hot Pants 
Road Club brachte 
das Kulturhaus 
Remise zum 
Beben.
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Abteilung 2.1
FINANZVERWALTUNG

Leitung:
Mag. Markus 
Visintainer 

Mitarbeiter*innen: 
Ingemar Wurz
Daniel Tebich 
Lea Pultar

Schwerpunkte der Aufgaben und Tätigkeiten 2022 

1. Erstellung Voranschlag  Stadthaushalt: 		                                 Juli - Dezember 2022

2. Budgeterstellung für die ausgelagerten Gesellschaften 

	    STM, Val Blu:	    			                              Juli - Dezember 2022 	

3. Umsetzung des Konzeptes zur Strukturellen Finanzreform 

	    im MFP 2023-2026			                                                         Februar - Juli 2022

4. Die Umsetzung der Budgets und des Voranschlages wird monatlich überwacht, 	

		 quartalsweise wird auch an den Stadtrat berichtet. Das heißt, für die 

		 ausgelagerten Unternehmen: Val Blu, Stadtmarketing wird monatlich ein 

		 Soll/Ist-Vergleich zusammengestellt und 3 mal pro Jahr (Juni, September, 

		 Januar eine Hochrechnung/	Forecast 	aufs Jahresende (Jahresabschluss) samt 	

		 Berichte an den Stadtrat erstellt.

	5. Mittelfristige Finanzplanung: Planperiode 2023-2026	             Frühjahr/Sommer 2022

	6. Erstellung des Rechnungsabschlusses (Stadthaushalt) 	                         Jan - Juni 2022

7. Erstellung der Jahresabschlüsse für 		                                             Jan - Mai 2022

•	 Stadtmarketing GmbH 

•	 Kultur  gGmbH 

•	 Immobilien KG 

•	 Val Blu Alpenerlebnisbad und Val Blu Resort GmbH 

8. 	Rechungsprüfung für diverse Vereine: 	LEADER, Schulerhalterverband Klostertal

	9. Finanzmanagement

	9.1 Darlehen:

•	 	die Stadt hat mit Ende 2022 insg. 81 Darlehen aushaften; davon 9 in CHF

•	 	dies bedeutet ein Volumen von EUR  53,4 Mio.

•	 	davon CHF-Darlehen: 5,2 Mio. (inkl. ausgelagerte Gesellschaften)

		  - davon Stadthaushalt			                                     60 (CHF: 5)

		 - davon Darlehen  über die Immobilien KG 	 15 (CHF: 4)

		 - davon Darlehen über die Val Blu GmbH	 	 6 (CHF: 0)

		 Im Jahr 2021 wurden 3 neue Darlehen aufgenommen (EUR 3,6 Mio)			 

9.2 Haftungen:	

•	 42 Haftungen insgesamt mit einem Volumen von EUR  18,3 Mio per 31.12.2023		

davon:

•	 9.3 Leasingverträge:  per 31.12.2022 hat die Stadt insg. 11  Leasingverträge abge-

schlossen; in 2022 wurden zwei neue Verträge abgeschlossen.

GIG			  2.159.200 EUR	  

Val Blu		 10.655.700 EUR	  

	Seilbahn Muttersberg 		 0 EUR	  

	ARA		 3.113.200 EUR

sonstige		 2.420.600 EUR

Sparkassen AG		 12.185.000	 EUR (gem. Voranschlag)
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Abteilung 2.2
RECHNUNGSWESEN

Leitung:
Mag. Markus 
Visintainer 

Mitarbeiter: 
Ingemar Wurz
Daniel Tebich

• Stadtbuchhaltung:		 Verbuchung von ca. 21.000 Belegen pro Jahr
			  Konten ausgabenseitig (mit Budgetwerten)		 1.942
			  Konten einnahmenseitig (mit Budgetwerten)		 377
			  Durchläuferkonten		 67
		  	Gesamt			  2.386

• Buchhaltung Val Blu GmbH:		 Eingangsrechnungen pro Jahr		 1.490
			  Kassabuchungen		 6.310
			  Lohn- und Gehaltsbuchungen		 816
			  Ausgangsrechnungen pro Jahr		 8.262
			  Bankbewegungen pro Jahr		 7.543

• Buchhaltung Stadtmarketing:		Eingangsrechnungen pro Jahr		 422
			  Kassabuchungen		 195
			  Lohn- und Gehaltsbuchungen		 301
			  Ausgangsrechnungen pro Jahr		 195
			  Bankbewegungen pro Jahr		 611

• Stadt Bludenz Immobilien KG:	Verbuchung von 16 Darlehen
			  JA-Vorbereitungen für Steuerberater

• Abstimmung mit Behörden und Banken für sämtliche Gesellschaften

• Durchführung des gesamten Zahlungsverkehrs für folgende Gesellschaften:
		 Stadthaushalt:	 Aufbereitung der Zahlungsvorschläge und Überweisungen von ca. 	
			   36.207.239,18 Euro pro Jahr.
		 Val Blu:		  Aufbereitung der Zahlungsvorschläge und Überweisungen von ca. 
			   2.600.568,49 Euro pro Jahr.
		 Stadtmarketing:	 Aufbereitung von Zahlungsvorschlägen und Überweisungen von ca. 
			    376.374,70 Euro pro Jahr. 

• Liquiditätsplanung 2 x monatlich, jeweils Bericht im Stadtrat; somit ca. 22 rollierende 
	  Finanzpläne pro Jahr

• Gemeindeprüfungsausschüsse: Protokollführung für insgesamt 4 Ausschüsse in 2022

• ARA Bludenz Finanzwesen		 Erstellung von VA, RA sowie laufende Buchhaltung
			  Verbuchungen von ca. 1.357 Belegen pro Jahr
			  Verwaltung von 15 Darlehen
			  Aufarbeitung von Zahlungsvorschlägen und Überweisungen
			  von ca.  Mio. Euro

• Standesamt bzw. Staatsbürgerschaftsverband:
			  Voranschlags- und Rechnungserstellung

• Gemeindeverband Seilbahn Muttersberg:
			  Voranschlags- und Rechnungserstellung

• Stadtpolizei:	
			  Pflege Strafverrechnungsprogramm

• Sozialsprengel Raum Bludenz:
			  Übernahme des gesamten Rechnungswesens
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Abteilung 2.3
STEUERN UND ABGABEN

1. Abgabekonten 
Abgabenarten
Neuanlagen, Beendigungen, 
Adressenänderungen, Bankverbindungen
Einzüge, Kontoüberwachung (UOP)
Rückzahlung von Guthaben

2. Vorschreibung der Abgaben
Abfall-/Wasserrechnungen
Wasser-/Kanalrechnungen
Wasser-/Kanalverbrauch
Grundsteuerjahressollmitt.

sonstige:
Friedhofsgebühren jährlich
Friedhofsgebühren Verlängerungen
Mieten/Pachte
Kindergarten
Kleinkindbetreuung
Schülerbetreuung
Musikschule
Betreutes Wohnen
Hundesteuer
Essen auf Rädern

3. Einbringung der Abgaben
Nachsicht Wasser/ Kanal Abrechnung
Einsprüche/Änderungswünsche Abfall
Anzahl Mahnläufe
Anzahl Mahnungen pro Mahnlauf
Zahlungserleichterungen

Inkassoaufträge
Klagen und Exekutionen
Konkurse/ Ausgleiche/ Abwicklung
Förderungen in Höhe von

5. Kommunalsteuer

5. Tourismusabgabe

20657 Kd.Nrn.
362

8338 Objekte	 16676 Stück jährl.
	 11589 Stück jährl.
	 1461664 m3
		 3511 Stk. jährl.
	
	
1.816 Gräber	 1.816 Zahlscheine
184 Gräber	 184 Zahlscheine
184 Objekte	 2.208 monatlich 12x
209 Plätze	 2508 monatlich 10x
139 Plätze	 1.668 monatlich 10x
422 Plätze	 5.064 monatlich 10x
262 Plätze	 524 jährlich 2x
59 Personen	 708 monatlich 12x
495 Hunde	 495 Stück 1x
70 Personen	 840 monalich 12x
		

4 Stk.
mind. 290 Stk.
11 Stk.
ca. 460 Stk. 
33 Stk. 

170 Stk.
35 Stk. 
9 Stk. 
91.475,89 €

 872 Pflichtige/ Einnahmen: 6.625.489,68 € 

761 Pflichtige/ Einnahmen: 231.577,26 €

Leitung:
Markus Visintainer

Mitarbeiter*innen:
Elke Borgogno 
Christian Hasch
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Abteilung 4.3.1

BAUHOF

Vom gesamten Team des Bauhofs wurden im Jahre 2022 54.045 Stunden, sowie 
2.816 Übersunden geleistet. Krankenstandsstunden gab es in diesem Jahr 3.992,42.

Zu den Aufgaben des Städtischen Bauhofs gehören:
•	die Mullentsorgung			   • die Beschilderungen für die Stadtplanung
•	die Straßenreinigungen		  • die Betreuung von Parkscheinautomaten
•	Lichtmasten aufstellen			   • Schachtdeckelsanierung
•	Schneeräumung im Winter
•	Spielesand und Hackschnitzel tauschen
•	Vor- und Nachbetreuung nach diversen Festen und Märkten
•	Betreuung von öffentlichen Grünflächen (Rasen mähen, Stauden schneiden Zäune 	
	 reparieren, Unkrautbekämpfung, Straßenränder ausmähen etc.)

Reparaturarbeiten
Mit Reparaturarbeiten an Möbeln und Fenstern, Spielgeräten, Parkbänken und 
Büroumbauten war Schreinereimeister Neyer Hans 1.842 Stunden beschäftigt. Die 
Kosten dafür belaufen sich auf  € 64.480,--.

Friedhof
Insgesamt fanden auf dem städtischen Friedhof 131 Beerdigungen statt. 
•	103 Urnenbestattungen 			   • 26 Sargbestattungen

Straßenreinigung
Für die Straßenreinigung war die Großkehrmaschine wie folgt unterwegs:

Die Kleinkehrmaschine erwirtschaftete mit dem Kehrricht der großen Kehrmaschine 
insgesamt 209.480 kg. Sie ist im Einsatz bei Gehsteigen, Unterführungen, Gehwege 
von Schulen und Parkanlagen aber auch zur Reinigung der Innenstadt und sämtlicher  
Brunnen (10 Stk.) Auch die Sammelstationen RO-
BIDOG´s wurden vom Team des Bauhofs entleert.

Gärtnereiarbeiten
Das Gärtnerteam verarbeitete im Sommer 2022 für die Bepflanzung der öffent-
lichen Grün- und Parkanlagen, sowie für die Herbstbepflanzung ca. 9200 Blumen. 
Davon waren rund  1600 Stück Blumenzwiebeln. Im Jahr 2022 gab es in Bludenz 
keinen Feuerbrand. Sämtliche Bäume wurden auf Totholz und auf ihre Sicherheit 
geprüft. Bei Bedarf wurden sie ausgeschnitten oder gerodet. Die erfolgte Rasen-
pflege auf Spiel- und Jugendspielplätzen, städtischen Gebäuden, Schulen- und Kin-
derbetreuungseinrichtungen wurden ebenso von unserem Gärtnerteam erledigt.

Winterdienst
Beim Winterdienst sind alle gefordert. Ab 4:00 Uhr stehen Straßenkontrollen auf dem 
Programm. Jährlich werden ca. 250 Tonnen Salz sowie 100 Tonnen Splitt ausgebracht. 
Die Schneeräumung erfolgte mit mehreren Fahrzeugen und teilweise mit privaten 
Frächtern. Ein Kleintraktor der Marke Kubota (dient zum Streuen und Räumen der Geh-
steige), sowie ein neuer Radlader der Marke JCB  wurden im Jahr 2022 neu angeschafft.

Leitung:			
Harald Hofsteter

Stellvertreter:
Lange Walter

Bauhof:		               
Milorad Radulovic
Bernhard Falch
Lukas Rieder 
Mario Cazzolli

Fuhrpark:
Dieter Nekola
Vojko Zunic

Straßenreinigung:	
Egon Klawatsch
Markus Micheli

Dienststelle 
Außerbraz:	
Günther Bitschnau

Tischlerei:		
Hans Neyer

Friedhofmitarbeiter:	
Erwin Platzer

Gartenanlagen:		
Lorenz Bischof
Peter Degeorgio
Ahmed Mukthar
Leski Christoph 

Müllabfuhr:		
Thomas Rohrer
Harald Bertsch
Franz Josef Kiesling

täglich	 1x/Woche		  1x/Jahr
Stadt Bludenz	 Gemeinde Bürs		 Bürserberg	 Innerbraz
	 Gemeinde Nüziders	 Brand		 Firma Getzner
	 Außerbraz		  Bartholomäberg
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Abteilung 0.4

LANDWIRTSCHAFT UND FORST

Der Bludenzer Forst blieb im Jahr 2022 von Großschadensereignissen verschont. 
Dennoch traten zahlreiche Kleinereignisse auf, welche über das Jahr betrachtet doch 
einen beträchtlichen Anteil am Holzeinschlag hatten. So beträgt auch heuer der An-
teil des Schadholzes am gesamten Einschlag rund 33%. Ein leider immer noch viel 
zu großes Ausmaß. Glücklicherweise hat sich der Holzmarkt insbesondere bei den 
schlechten Sortimenten und im Brennholzsegment erholt, wodurch gerade das ange-
fallene Schadholz relativ gut vermarktet werden konnte.

Ein großes Betätigungsfeld der Forstabteilung im Frühjahr 2022 waren die Instandhal-
tungsarbeiten der Wildbäche und Tobel. Hier lag der Arbeitsschwerpunkt beim zwei-
ten Abschnitt des Galgentobels von der alten Landstraße bis zur Südtirolersiedlung. 
Ebenso wurde das Mühletobel von der Landstraße bis zu den Becken von potenziell 
Verklaussungsfähigen Sträuchern und Büschen im Hochwasserbereich geräumt.

Auch in die Jungbestandespflege wurde stark investiert, so wurden im Jahr 2022 
rund 5 Hektar Jungwaldflächen gepflegt. Das Augenmerk lag hier insbesondere in 
der Stabilisierung und der Förderung von Laubhölzern.

Neben der Aufarbeitung von Schadholz gab es auch noch weitere Betätigungsfelder. 
Das Dach der Altoffahütte wurde saniert, der dazugehörende Helikopterlandeplatz 
neu ausgeholzt, sowie der Eingangsbereich der Hütte saniert und wetterfest ausge-
stattet. Das Dach wurde mit dem üblichen Schindelholzdach ausgestattet. Das dafür 
benötigte Holz entstammt dabei zu 100% aus dem Bludenzer Wald. Auf der Bludenzer 
Alpe konnte ein Durchlauferhitzer montiert werden. Dadurch wurde die Warmwasser-
versorgung des Badezimmers vereinfacht. Auch der Beistellherd in der Stube wurde 
nach langer Einsatzzeit erneuert, der alte war leider nicht mehr einsatzfähig.

Der Wald in Zahlen
Holzeinschlag 2022
Baumarten
Schadholz

Bringung

Servitusrechte

Einnahmen/Ausgaben 2022
Einnahmen durch Holzerlös:				    479.254,72 €
Ausgaben durch Akkordanten, Transport und Sonstiges:  		 419.171,85 €

Aufwand Aufforstungen: 8.648 Stk. / 5,8 ha / 13.195,83 €

Leitung:
Ing. Reinhard Boso

Leitung 
Forstbetrieb:
DI Omar Yilmaz

Mitarbeiter 
Forstbetrieb: 
Andreas Rabadi 
Fabian Sparr
Kilian Kronberger

6.952 fm
6.107 fm Nadelholz, 776 fm Laubholz
1.018 fm Käfer, 845 fm Eschensterben,  
1.892 m Käfer, 71 fm Eschentriebsterben, 
142 fm Sturm, 166 fm Schneebruch
20% Bodenzug, 48% Seilbahn, 32% Sonstige  
360 fm
175 fm Weichholz/ 264 fm Hartholz
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Abteilung 2.4

IT REGION BLUDENZ UND 
IT KOMPETENZZENTRUM

Leitung:
Dietmar Frainer

Mitarbeiter: 
Michael Fenkart 
Michael Zwisler 
Attila 
Kleinheisterkamp 
Julian Gebhart
Herbert Wurzer

IT 
Kompetenzzentrum: 
Angelo Frainer 
Dietmar Frainer

1) IT Region Bludenz
Im Verwaltungsnetzwerk der Stadt Bludenz und der gesamten IT-Region Bludenz inkl. 
der angeschlossenen Schulen und Außenstellen wird die Betreuung der Arbeitsplät-
ze durch die IT-Abteilung gewährleistet. Insgesamt sind dies derzeit ca. 910 Benutzer 
auf 1330 Arbeitsplatzsystemen im Verwaltungs- und Schulnetz, sowie die dazu nöti-
gen 43 Server der Stadt Bludenz und den 44 Servern der umliegenden Gemeinden.
Seit dem Jahr 2018 wurde die IT-Region Bludenz als Koordinationsstelle für den Da-
tenschutz aller Gemeinden des Walgaus, des Großen Walsertales sowie des Kloster- 
und Brandnertales bestellt. Sie ist die Schnittstelle zwischen den Ansprechpartnern 
vor Ort und dem Datenschutzbeauftragten.

Mitarbeiter: 
IT-Region Bludenz – 4 Mitarbeiter (ab Sept. ‚22) + Lehrling (Zwisler Michael, Fenkart 
Michael, Kleinheisterkamp Attila, Wurzer Herbert, Gebhart Julian)

Die Betreuung umfasst inzwischen ca. fast 1/3 aller Vorarlberger Gemeinden, sowie 
die, an die jeweiligen Gemeinden angeschlossenen bzw. ausgelagerten Betriebe und 
andere Institutionen die in einem Nahverhältnis (Subventionen) zur Stadt Bludenz ste-
hen.

2) IT Kompetenzzentrum Bludenz
Seit Februar 2016 ist die neue Gemeindekooperation „IT-Kompetenzzentrum Blu-
denz/Walgau“ aktiv. Hauptaufgabe dieser Stelle ist die Betreuung von V-Dok und li-
zenztechnische Verwaltung von Microsoftprodukten in den Gemeinden. An dieser 
Kooperation beteiligen sich insgesamt 23 Gemeinden.

Mitarbeiter: 
IT-Kompetenzzentrum – 2 Mitarbeiter (Dietmar Frainer, Angelo Frainer)

Die Einführung von V-DOK in der Stadt Bludenz ist weiter im Ausbau begriffen.
Aufgrund der personellen Engpässe war die Implementierung der Micro-
soft 365 Umgebung nicht mehr auf Schiene. Durch den Neuzugang  
Herbert Wurzer konnten wir hier einiges wieder aufholen und auch umsetzen.
Aufgrund des Platzmangels und der benötigten Zeit für den Umbau der neuen 
und alten Sozialabteilungsräumlichkeiten wurde die IT-Abteilung in 2 separate Bü-
ros gesplittet, was erst in der 2. Jahreshälfte 2023 wieder rückgäng werden kann.

Das Jahr 2022 war durch sehr viele Herausforderungen geprägt:

•		 Die komplette Umstrukturierung der Abrechnungsmodalitäten bzw. Eigenprogram	
		 mierung der Buchhaltungsschnittstellen für die IT-Abrechnung, damit die Abrech-	
		 nung mit den verfügbaren Ressourcen überhaupt möglich ist.
		 Umstellung der Microsoft Lizenzen durch Microsoft 365 Produkte und der  
		 Implementierung diverser Microsoft APP‘s.

•		 Umstellung der Handy- und Tabletzugänge mit APP Installationen

•		 Einrichtung und Umsetzung der Backupstrategie für die Regiobludenz

•		 HomeOffice Einrichtung diverser Mitarbeiter

•		 Erweiterte Umstellung des kompletten ActiveDirectories mit Bereinigung der Alt		
		 lasten und Korrektur diverser Objekte.

•		 Umstellung und Ablöse des Exchange Servers auf die Cloudlösung
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•  Umsetzung der Anforderungen durch Gemeindeverband bezüglich vConnect.

•  Erhöhter Aufwand in der Betreuung der Schulen, aufgrund fehlender lokaler  
   Kompetenzen oder Krankheitsfälle.

•  Umstellung und Einrichtung von rund 60 digitalen Tafeln/Beamern in den 
   Schulen inkl. Arbeitsplatzrechner und Dokumentenscanner.

•  Ausbau der WLAN Netzwerkinfrastruktur aufgrund des Bedarfs durch digitale     	
   Tafeln in den Schulen.

•  Sicherheitseinstellungen im Netzwerk erhöht durch
   o MDM bzw. MAM Einführung aufgrund der DSGVO
   o Splittung der Adminzugänge (separate Adminaccounts je Berechtigungsstufe)

•  Jährliche Budgetierung von über 400 Konten von über tausenden zu 
   berücksichtigenden Ein- und Ausgabepositionen, sowie Bestellwesen auch für
   IT-fremde Artikel, wie Hebetische und Beistelltische etc.

3) IT Bludenz
Die Stadt Bludenz ist Standortgemeinde einer zentralen EDV Region (REGIOBLU-
DENZ) bestehend aus nachstehender Infrastruktur:

a) Installierte zentrale IT Hardware:

•  DOMAINCONTROLLER	 •  VM-Ware – Server

•  EXCHANGE SERVER (Hybrid Modus)	 •  SPAM-Filter

•  Backup mit Tape-Sicherung für die Region	 •  SQL Server

•  BACKUP Server / Sicherungen	 •  WEBSERVER

•  MICROSOFT-UPDATE-Lösung (WSUS)	 •  ANTIVIRUS-Lösung

•  I do It Datenbank (Erfassung DSGVO Daten)	 •  TERMINALSERVER

b) Zentrale IT-Infrastruktur

•  GLT / Zutrittskontrolle	 •  VPN-Tunnel für GLT

•  Gemeinsame Standleitung/Internetzugang	 •  SECURITY-Lösung

•  LWL Netzwerk Stadt Bludenz
   vorhandene Netzwerke: Verwaltungs-, Schul-, Technik- und öffentliches Netzwerk

•  CITYNET.BZ
   Das öffentliche-kostenlose W-Lan Netz der Stadt Bludenz funktioniert derzeit im  	
   Rathaus, am Postplatz, in der Rathausgasse, Am Gemüsemarkt, in der Mühlgasse 	
   und am Raiffeisenplatz (Remise)

•  WEBCAM
   Webcams werden derzeit im Rathaus (mit Blick auf den Roggelskopf) und in der 	
   Rathausgasse (mit Blick auf den Nepomukbrunnen) betrieben

•  VIDEOÜBERWACHUNG
   Videoüberwachung ist derzeit aktiv in der Tiefgarage Laurentius, 
   Eingangsbereich Rathaus (Tiefgarage und Polizeieingang), im ASZ sowie im 
   Einfahrtsbereich der Fußgängerzone

Die betreuten Gemeinden und Betriebe sind unterteilt in 72 Einzelorganisationen 
und von diesen gehören knapp 50 % aller betreuten Benutzer/Geräte/Server zur 
Stadt Bludenz, Bludenzer Schulen und Kindergärten sowie angeschlossenen Betrie-
ben. Nicht mitgerechnet sind sämtliche Handy’s und Tablet’s, welche sich ebenfalls 
in der Teil-Verwaltung bei uns befinden.

Da einige Gemeinden Gemeindeverbände „installieren“ oder private Organisatio-
nen wie Kleinkindbetreuungen übernehmen, erhöht sich die Zahl der Einzelorgani-
sationen immer weiter. Im Gegenzug können von der Gemeinde plötzlich „wieder“ 
ausgegliederte Organisationen nicht leicht entkoppelt werden und bleiben im 
Betreuungspool der IT Bludenz.

CITYNET.BZ

Das öffentliche und 
kostenlose W-LAN 
Netz der Stadt 
Bludenz funktioniert 
derzeit im Rathaus, 
am Postplatz, in der 
Rathausgasse, am 
Gemüsemarkt, in 
der Mühlgasse und 
am Raiffeisenplatz 
(Remise).

i
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Abteilung 0.3

PERSONALVERWALTUNG UND 
GEHALTSVERRECHNUNG

Leitung:
Manfred Geiger

Mitarbeiter*innen:
Natascha Fritz 
Manuela Loß 
Lidija Petrovic
Nina Tagwerker 
(Lehrling)

Die Arbeiten in der Personalabteilung der Stadt Bludenz gliedern sich wie folgt:

Laufend:

• Personalplanung				    • Personalbeschaffung

• Personalentwicklung				    • Personalbetreuung

• Dienstrechtliche Angelegenheiten		  • Führung der Personalakten

• Arbeitssicherheit				    • Statistik

• Zeiterfassung und Fehlzeitenverwaltung

• Gesamtverantwortung für Lehrlingsausbildung

• Personaleinsatzplanung und Vertretungsregelungen Reinigungskräfte

• Mitarbeiterberatung in Sozialversicherungs-, Lohnsteuer- und Pensionsrechtlichen   	
   Angelegenheiten

• Förderwesen (u.a. Kindergärten, Kleinkindbetreuungen, Schülerbetreuung,
  Musikschule, Gemeindesicherheitswachen, geschützte Arbeitsplätze,
  Arbeitsmarktservice …)

• Rechnungsstellung für erbrachte Leistungen in Kooperationen

• Verwaltung der Zusatzkrankenversicherung der Bediensteten der Stadt Bludenz

• Umsetzung von gesetzlichen Änderungen im Dienstrecht, Sozialversicherungsund
  Steuerrecht sowie Besoldungsrechtlich

Monatlich:

• Gehaltsabrechnungen mit allen vor- und nachgelagerten Arbeiten

Jährlich:

• Personalbudgetierung und –planung

• Personalrückstellungen (Abfertigungs-, Jubiläums- und Urlaubsrückstellung)

• Beschäftigungsrahmenplan

• Jahresabschlussarbeiten inkl. aller Erklärungen an Finanzamt, Krankenkassen,
  Pensionskassen …

• Abrechnung Sitzungsgelder für Funktionäre

Besonderheiten im Jahr 2022

COVID19:
Auch im ersten Halbjahr 2022 war die Arbeit in der Personalabteilung noch sehr von
COVID19 beeinflusst. Die Omicron-Welle verursachte außerordentlich viele
Absonderungen. Neben dem großen organisatorischen Aufwand aufgrund des
Ausfalles von zahlreichen Arbeitskräften wurde auch ein großer administrativer
Aufwand verursacht. So wurden für Mitarbeiter*innen der Stadt Bludenz 180 Anträge 
auf
Entschädigung gemäß Epidemiegesetz alleine für im Zeitraum Jänner – Juli 2022
gestellt. Hier sind die Anträge, welche für ausgegliederte Betriebe (z.B. ValBlu) oder
teilweise für fremde Organisationen oder Gemeinden (Aufwand wurde jeweils in
Rechnung gestellt) noch nicht berücksichtigt.

Die Personal-
abteilung der 
Stadt Bludenz 
verfügt gem. 
Beschäftigungs- 
rahmenplan über 
3 Vollzeit-
dienstposten 
(300-Stellen-%), 
welche auf vier 
Mitarbeiter*innen 
aufgeteilt sind.  

i
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Durch die Personal-
abteilung der Stadt 
Bludenz wurden 
im Jahr 2022 die 
Personalverwaltung 
und –verrechnung 
für insgesamt 
durchschnittlich 
804 Personen pro 
Monat erledigt.

i

Arbeitskräfte- bzw. Fachkräftemangel
Der Arbeits- bzw. Fachkräftemangel aufgrund der sehr guten Konjunktur und der
demographischen Entwicklung in Kombination mit dem stetigen Ausbau von
Angeboten, im Speziellen im Bereich der Kinderbetreuung, stellt die Personalabteilung 
als auch die betroffenen Führungskräfte immer vor größere Herausforderungen. Die 
Personalsuche und Gewinnung gestaltet sich immer zeit- und auch kostenintensiver.

DIGIBON – Essenszuschuss für Mitarbeiter
Am 01.05.2022 konnte der Essenszuschuss für Mitarbeiter*innen der 
Stadt Bludenz über das DIGIBON-System erfolgreich eingeführt werden.

Im Jahr 2022 wurden diese Arbeiten für durchschnittlich 369 Mitarbeiter*innen,
Funktionäre und Pensionisten der Stadt Bludenz durchgeführt. Diese
unterteilen sich wie folgt: 
Funktionäre, Beamte, Pensionist*innen 		  Ø 53 Personen
Angestellte und Arbeiter in Verwaltung, Kindergärten, Kleinkind-
Betreuungseinrichtungen, Schulen, Schülerbetreuung,
Musikschule Reinigungsdienste, Bauhof, Wasserwerk, Bad,
Forst und Altsoffsammelzentrum 		  Ø 313 Personen
Lehrlinge in der Verwaltung 		  2 Personen
Zivildiener 		  1 Person
Gesamt                                                                          durchschnittlich 369 Personen

Für folgende ausgegliederte Betriebe und Gemeindeverbände wird ebenfalls
die komplette Personalverwaltung und Personalverrechnung durchgeführt.
Verein Schülerbetreuung 		  Ø 3 Personen
Val Blu Resort GmbH 		  Ø 61 Personen
Bludenz Stadtmarketing GmbH 		  Ø 5 Personen
Abwasserverband Region Bludenz 		  Ø 8 Personen
Gesamt                                                                          durchschnittlich 77 Personen

Für folgende fremde Organisationen und Gemeinden wird im Rahmen von
Kooperationsvereinbarungen die Gehaltsverrechnung und Beratung in
Dienst-, Steuer- und Sozialversicherungsrechtlichen Angelegenheiten
durchgeführt.
Gemeinde Brand 		  Ø 22 Personen
Gemeinde Bürs 		  Ø 94 Personen
Gemeinde Bürserberg 		  Ø 18 Personen
Gemeinde Lech		  Ø 74 Personen
Gemeinde Lorüns 		  Ø 5 Personen
Gemeinde Raggal 		  Ø 21 Personen
Raggal Tourismus 		  Ø 2 Personen
Zwergawerkstatt Raggal		  Ø 4 Personen
Gemeinde Stallehr 		  Ø 6 Personen
Krankenpflegeverein Bludenz 		  Ø 28 Personen
Krankenpflegeverein Bludenz MOHI 		  Ø 25 Personen
Krankenpflegeverein Brandnertal 		  Ø 2 Personen
Musikschule Brandnertal 		  Ø 23 Personen
Pfarrkindergarten Hl. Kreuz 		  Ø 13 Personen
Pfarrkindergarten Don Bosco 		  Ø 16 Personen
Verein allerArt 		  Ø 5 Personen
Gesamt                                                                        durchschnittlich 358 Personen

Somit wurden durch die Personalabteilung im Jahr 2022 die Personalverwaltung und 
Personalverrechnung für insgesamt durchschnittlich 804 Personen pro Monat erledigt.
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Statistik

Mitarbeiterzahlen Stadt Bludenz
Jahr: 
Mitarbeiter gesamt:
davon Kinderbetreuung:

Der Bereich Gehaltsverrechnung und Beratung in Personalrecht-
lichen Angelegenheiten für fremde Organisationen und Gemein-
den entwickelte sich im Zeitraum 2015 bis 2022 folgendermaßen:
Entwicklung der Mitarbeiterzahlen von derzeit 17 betreuten Organisationen und Ge-
meinden:	

Einnahmenentwicklung aus diesem Bereich:

2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
125	 132	 269	 341	 345	 358

Jahr: 
Mitarbeiteranzahl:

Jahr: 
Einnahmen in Euro:

	 2020		  2021		  2022
	 	88.779,59		  91.951,27		  90.812,06

2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
253	 281	 302	 303	 310	 328 
107	 128	 136	 136	 148	 157
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65 Antragssteller 
(=107 Kinder), davon 
- 3 abgelehnt - 
Einkommen über-
schritten (4 Kinder) 
- 35 Geschwister-
anträge (77 Kinder) 
- 54 Wohnbeihilfe- 
empfänger  
(31 Kinder) 
- 15 
Sozialhilfeempfänger 
(9 Kinder)

i

Abteilung 3.0
ABTEILUNG GESELLSCHAFT

BILDUNG

Kinder in Betreuung - Kindergärten 
•	Kindergarten Don Bosco
•	Kindergarten Mitte 
•	Kindergarten Heilig Kreuz
•	Kindergarten Igel
•	Kindergarten Bings
•	Kindergarten Außerbraz
•	Waldkindergarten 
•	Kindergarten Susi Weigel

Kinder in Betreuung - Schülerbetreuung
•	VS Obdorf
•	VS Mitte 
•	VS St. Peter
•	VS Bings
•	Stadtschulzentrum
•	Neue Mittelschule

Kinder in Betreuung - Kleinkindbetreuung
•	Farbtüpfle
•	Mücke 
•	Getzners Buntstiftle
•	Bienenwabe
•	Stadtwichtel
•	Bingser Zwergle (Spielgruppe)

Betreute Kinder in Bludenz

gesamt 380 Kinder 
80 Kinder
63 Kinder
55 Kinder
37 Kinder
32 Kinder
30 Kinder
0 Kinder
83 Kinder

gesamt 457 Kinder 
57 Kinder
144 Kinder
74 Kinder
34 Kinder
52 Kinder
96 Kinder

gesamt 143 Kinder
25 Kinder
16 Kinder
21 Kinder
36 Kinder
22 Kinder
23 Kinder

2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
723	 890	 888	 1014	 973	 980

Anträge auf sozial gestaffelte Tarife 
•	Kleinkinderbetreuung
•	Kindergärten 
•	Schülerbetreuung

Sprengelaufteilung der Anträge 
•	Außerbraz
•	Bings 
•	Mitte
•	Obdorf
•	St. Peter

107 gestellt	 86 genehmigt
18 Kinder	 15 Kinder
28 Kinder	 22 Kinder
67 Kinder	 49 Kinder

1 Kind
0 Kinder
48 Kinder
20 Kinder
38 Kinder

Leitung:
Ralf Engelmann

Leitung Kinder- und 
Schülerbetreuung, 
Kindergärten:
Sandra Milosavac

Mitarbeiter*innen:
Manuela Lerch
Lea Pultar
Dajana Simic
Klaudija Sisljagic
Sybille Taudes 

Mitarbeiter*innen 
Soziales, 
Gesundheit:
Christine Leidinger 
Kornelia Steu
Elmas Rüzgar, BA
Melissa Jankowitsch, 
BA (in Karenz)

Mitarbeiter*innen 
Betreutes Wohnen:  
Marlene Keckeis 
Monika Mangard
Marlies Widerin

Gemeinwesen:
Wolfram Stroppa
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Ansuchen Schulen Sprengelverschiebung 	 Ansuchen Schulen Sprengelverschie-
bung  
im Schuljahr 2020/2021	 im Schuljahr 2021/2022
 
•	14 Sprengelverschiebungen innerhalb 	 •	 23 Sprengelverschiebungen innerhal 
	 von Bludenz			   von Bludenz 
•	14 Sprengelverschiebungen außerhalb 	 •	 9 Sprengelverschiebungen außerhal	
	 halb von Bludenz			   von Bludenz
•	12 freiwilliges 11. Schuljahr		  •	 9 freiwilliges 11. Schuljahr
•	gesamt 40 Ansuchen	 	 •	 gesamt 41 Ansuchen

von diesen insgesamt 41 Ansuchen sind... 
30 genehmigte Schulsprengelwechsel (großteils 11. Schuljahr + intern Geschwister)
2 abgelehte Schulsprengelwechsel
0 abgelehnt 9. Schuljahr HLS in Dornbirn 
7 zurückgezogene Schulsprengelwechsel
 

SOZIALES

Mindestsicherung 
•	Gestellte Anträge
•	Konventionsflüchtlinge 
•	Altersdurchschnitt

Mit April 2021 hat die Sozialhilfe die Mindestsicherung abgelöst.

Delogierungsprävention
•	Ansuchen um Mithilfe von Alpenländische 
	 Heimstätte/VOGEWOSI
•	Von der Stadt Bludenz bearbeitet
•	An Caritas/IFS übergeben 
•	Auf Einladung nicht reagiert

Aufgrund der DSGVO kontaktiert die Alpenländische nicht mehr das IFS/Caritas direkt. 
Der Weg geht nun immer über die Stadt.	 Da nun viel mehr Erinnerungen eintreffen, 
wird vor der Vorladung zuerst mit der Alpenländischen direkt Kontakt aufgenommen, 
um abzuklären, was noch akutell ist. Viele Ansuchen haben sich somit sofort erldigt 
und scheinen in der Statistik nicht auf. Daher ist die Anzahl der Ansuchen weiter sin-
kend. Weiters wurden aufgrund der Covid-19-Pandemie Räumungen abgesagt bzw. 
verschoben. 

Tischlein Deck Dich 2022
•	Ausgestellte Berechtigungskarten
•	Abgelehnte Ansuchen

Essen auf Rädern 
Aufgrund der Situation kam es zu einer deutlichen Steigerung von Essen auf Rädern. 
Durchschnittlich 60 Essen wurden pro Tag ausgeliefert.

Jahr 
Essen:
Vergleich zum Vorjahr:

Im Jahr 2022 
bekamen rund 160 
Bludenzerinnen 
und Bludenzer eine 
Berechtigungskarte 
für das Sozialprojekt 
Tischlein Deck Dich 

i
2019	 2020	 2021	 2022
440	 421	 417	 369
163	 166	 166	 146
43 J. 	 45 J. 	 47 J.	 47 J.

2019	 2020	 2021	 2022

40	 36	 32	 35
11	 18	 13	 35
16 	 12 	 6	 6
13	 6	 13	 20

2019	 2020	 2021	 2022
131	 158	 142	 159
10	 8	 6	 7

2019	 2020	 2021	 2022
12.261	 15.341	 16.612	 15.737
-738	 +3080	 +1271	 -875
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i
Umsetzung 
des LEADER-
Projekts „Areal 
Stadionstraße“. In 
einem breit ange-
legten und extern 
begleiteten Bürger- 
beteiligungsprozess 
wurden Anrainer, 
Ortsvereine, 
Schulen, 
Kindergärten und 
Nutzergruppen des 
Areals eingeladen, 
um gemeinsam ein 
Nutzungskonzept 
zu erarbeiten, bei 
dem alle Beteiligten 
mitgestalten kön-
nen. 

Heizkostenzuschuss
Jahr 
bewilligte Anträge 
abgelehnte Anträge
gesamt
 
Betrag pro Antrag in Euro 
Gesamtauszahlung in Euro

GEMEINWESENARBEIT
Aufgrund der Coronasitaution konnten die bekannten „Stadtteilgespräche“ nicht 
in gewünschter Form stattfinden.  Anlassbezogen fanden Besuche und Gespä-
che in den Bludenzer Siedlungen statt. Ziel war der regelmäßige Austausch mit den 
Bewohner*innen der Wohnsiedlungen, um die aktuellen Anliegen der Bürger*innen 
zu hören und ggf. darauf reagieren zu können. Zudem fanden regelmäßige Vernet-
zungstreffen- und Gespräche mit den in Bludenz ansässigen Sozialinstitutionen statt.

JUGENDKOORDINATION
Weitere Umsetzung des Projektes „Areal Stadionstraße“ 
Im Rahmen der Ergebnisse des Beteiligungs-Vorprojektes konnten in Zusammenar-
beit mit Fachpersonen aus den Bereichen Landschaftsarchitektur und Skateplatz-Pla-
nern die erten Entwürfe für die Neugestaltung des Areals angefertigt werden. 

Die Stadt Bludenz und die Offene Jugendarbeit Bludenz arbeiten seit Herst 2021 im 
Rahmen eines extern begleiteten Prozesses an einer neuen Kooperationsvereinba-
rung. Im Rahmen vieler Termine und Abstimmungsgesprächen mit Vertreter*innen der 
Stadt Bludenz und der Offenen Jugendarbeit, welche aufgrund der Coronasituation 
etwas verzögert stattgefunden haben, konnte im Dezember 2022 die Kooperation-
vereinbarung von allen Beteiligten unterzeichnet werden. Mit dieser Vereinbarung 
ist der Weiterbestand der Offenen Jugendarbeit in der bestehenden Vereinsstruktur 
gesichert, zudem können sich die Jugendlchen der Stadt Bludenz auf weitere gute 
Angebote der Offenen Jugendarbeit freuen.

19/20	 20/21	 21/22
589	 634	 707
52	 28	 30
641	 662	 737

270	 270	 330
159.030	 171.180	 233.310

Präsentation des 
laufenden Prozesses 
der Neuentwicklung 
des LEADER 
Projektes  
„spark7-Skaterplatz“. 
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GESUNDHEIT

„Gesundheit im Gespräch“
Frühjahr
22. März 2022	 Leichter leben – mehr Energie und Wohlbefinden“ mit Christiane 	
		  Huber-Hackspiel, MSc
26. April 2022	 „Gewitter im Kopf - Was tun?“ mit Barbara Sönser-Gantner
17. Mai 2022	 „Selbstbestimmt Handeln“ mit Nicole Burtscher			 
31. Mai 2022	 „Auswirkungen der Pandemie für Personen mit Diabetes“ mit Dr. 	
		  Alexander Vonbank, Diabetes Selbsthilfe Vorarlberg	
Herbst
27. Sept. 2022 	 „Menschen mit Demenz mit Wertschätzung und Humor 
		  begegnen“ mit Rosmarie Fink
18. Okt. 2022	 „Was ist Trauer und was brauchen Menschen in der Trauer?“ 
		  mit Astrid Bechter-Boss					   
8. Nov. 2022	 „Osteoporose – Grunds. und Neues“ Dr. Josef Bachmann 		
22. Nov. 2022 	 „Mut zur Hoffnung -die Kraft der Positivität“ mit Bertram Strolz	

Aktion Demenz
•	Hl. Messe mit Pater Guido zum Thema Demenz
•	Kinovorstellung um 19.00 Uhr „Romys Salon“ Kino Bludenz mit anschließendem 
	 Interview mit Dr. Bacher 
•	„Menschen mit Demenz mit Wertschätzung und Humor begegnen“ mit Rosmarie 
	 Fink, zertifizierte VTI Validation Trainerin, freiberufliche Referentin, 
	 Angehörigenberatung
•	Musiktheaterstück „Vergissmeinnicht“ mit Schurken

Rikscha - das Recht auf Wind im Haar
Radeln ohne Alter - das Recht auf Wind im Haar“. Die skandinavische Idee ist seit län-
gerem in Österreich und nun auch in Bludenz angekommen. Die internationale Be-
wegung bringt das Vergnügen, mit dem Rad unterwegs zu sein, trotz Alter und Mo-
bilitätseinschränkung. Durch eine Kooperation der SeneCura Bludenz und der Stadt 
Bludenz steht nun eine Rikscha bei der SeneCura. Acht ehrenamtliche Fahrer überneh-
men die Ausfahrten mit den Bludenzer Senioren*innen entlang der Ill, durch das Städtle 
oder nach Bürs. 

Familienkalender
Familie im Gespräch ging auch in diesem Jahr wie-
der in die nächste Runde mit einigen interessanten Vorträgen.
rund um die verschiedensten Familienthemen wie zum Beispiel: wie gestalte ich eine si-
chere Bindung und wie gehe ich am Besten mit Wut und Aggressionen bei Kindern um. 
Ende des Jahres hatten wir Stefanie Kammerlander zu Gast von der Praxis Sprach-
reich, sie berichtete über die kindliche Sprachentwicklung und was man bei Sprach-
auffälligkeiten tun kann. Weiters fand im Oktober der erste Wokshop „Resilienz Ler-
nen mit Blastungen und Stress gelassener umzugehen“ bei uns im Hause statt. 
In insgesamt 3 Stunden setzten sich die Teilnehmer*innen 
mit den inneren und äußeren Stressfaktoren auseinander. 
Weiters fand jede 2. Woche unser Eltern-Kind-Café statt, was immer sehr gut be-
sucht war. Einmal im Monat fand ein Impulsvortrag statt, die Eltern haben so auch die 
Möglichkeit, mit ihrem Kind dabei zu sein und die Vortragenden nehmen sich immer 
gerne Zeit für persönliche Gespräche, dieses Angebot wird sehr gut angenommen. 

Betreutes Wohnen:
•	Derzeit sind gesamt 
82 Personen in 60 
betreuten Wohungen 
in Bludenz. 

•	97 Bewerber*innen 
befinden sich noch 
auf der Liste (nicht 
alle dringlich - nur ca. 
9 Personen)

•	Zwei Familien sind 
im betreuten Wohnen 
(Kind mit Beeinträch-
tigung)

•	10-Jahre-Jubiläum 
im betreuten Woh-
nen Spitalgasse mit 
einem Ausflug zum 
Ludescherberg.

i

In den Räumen der Connexia 
Elternberatung finden Eltern 
rund ums Jahr wertvolle 
Beratungsangebote. 
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INTEGRATION

Zahlen aus der Grundversorgung
Mit Ende Dezember 2022 wurden im Bezirk Bludenz 737 Vertriebene 
und Schutzbedürftige, davon 485 aus der Ukraine, in der Grundversor-
gung gemeldet.
Die größten Flüchtlingsgruppen in Vorarlberg, neben den Vertriebe-
nen aus der Ukraine, sind Menschen aus Syrien (301 Personen), gefolgt 
von Somalia (286) und Afghanistan (268). Derzeit sind in der Stadt Blu-
denz 136 Personen bei der Grundversorgungsstelle gemeldet, davon 
kommen 41 Personen aus der Ukraine. 

CARITAS betreute Quartiere
In Bludenz ist die Unterbringung der Asylwerber, neben kleinen Wohneinheiten für 
Familien, vorwiegend in den drei größeren Quartieren im Haus Brunnenfeld, Haus 
Getzner sowie in der Färberstrasse geregelt. Mit Ende 2022 wurden von der Caritas 
in Bludenz 113 Vertriebene (Asylwerber*innen, Bleibeberechtigte, sowie Ukrainever-
triebene) betreut:

Besuch der Bundesministerin für Integration
Am 22. August besuchte die Integrationsministerin Mag. Susanne Raab die Stadt 
Bludenz. Im Zuge dessen luden der Österreichische Integrationsfond (ÖIF) und die 
Stadt zum Austausch in die Remise. Im Vorfeld wurden gemeinsam Schwerpunkte 
definiert und themenspezifisch Fachexperten, Wirtschaftstreibende, Ehrenamtliche 
sowie Systempartner eingeladen. 

Markt der Kulturen
Der Markt der Kulturen, der am österreichischen Nationalfeiertag über die Bühne 
ging, stand ganz im Zeichen der kulturellen Vielfalt der Alpenstadt. Kulinarik aus aller 
Welt, traditionelle Tänze aus den verschiedenen Kulturkreisen und musikalisches Kul-
turgut trafen zusammen. Die Bludenzer Bevölkerung setzt sich derzeit aus über 80 
friedlich zusammenlebenden Kulturen zusammen.

Ukraine Info-Point Vorarlberg Süd
Als Reaktion auf den Ukrainekrieg und die zunehmende Zahl an aus der Ukraine 
Vertriebenen wurde der „Ukraine Info-Point Vorarlberg Süd“ im ehemaligen Hotel 
Herzog Friedrich im April 2022 eingerichtet. Mit dieser zentralen Anlaufstelle für 
den gesamten südlichen Landesteil wurden alltägliche Themen (allgemeine Sozial-
leistungen, Gesundheit, Kinderbetreuung, Schulbesuch, Angebote für Jugendliche, 
Gesundheitsfragen, usw.) genauso behandelt wie auch Arbeitsmarktangebote. Ende 
November wurde entschieden, den Ukraine Info-Point vorübergehend zu schließen. 
Der Sozialsprengel bietet seitdem Beratungen und Gespräche in den Räumlichkeiten 
des Sozialsprengels an.

Sprachtreff Maierhof
Im Freizeitraum der Wohnanlage „Maierhof“ in Brunnenfeld treffen sich die Frauen 
jeden Dienstag von 9 bis 11 und verbessern ihren Sprachstand oder bereiten sich für 
diverse Deutschkursprüfungen vor. Unterrichtet wird das Sprachniveau von A1, A2 
und B1. Der Sprachtreff wird in Kooperation des Sozialsprengels Raum Bludenz und 
der Sozialpaten der Caritas betreut.

Malen für Kinder mit Fluchthintergrund
Beim Projekt „Malraum für Kinder und Jugendlichemit Fluchthintergrund“, welches 
vom Institut für Sozialdienste betreut wird, malen Kinder und Jugendlichen in ihrem 
Tempo, ohne Anleitung und ohne Bewertung. Mittels des Projekts möchte man auch 
Zugang zu den Erziehungsberechtigten erhalten und den belasteten Familien diverse 
Unterstützungsangebote aufzeigen und zukommen lassen. Gemalt wird in den Räum-
lichkeiten der Spielgruppe „Kinderhaus Mücke“. Die Projektkosten für Personal und 
Betreuung werden vom Land Vorarlberg übernommen. Die Malutensilien wurden 
vom Sozialsprengel Raum Bludenz zur Verfügung gestellt.

i
Der Besuch der 
Bundesministerin für 
Integration Susanne 
Raab wurde in einem 
Vernetzungtreffen 
mit allen Beteiligten, 
die sich für das 
Thema Integration 
engagieren, einge-
bettet. 
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Abteilung 4.3.2
WASSERWERK

Neuerrichtung Hauswasseranschlüsse
•	Wohnanlagen			   7
•	Betriebe			   1 

Erneuerung Löschwasserhydranten 	
•	Bludenz			   1
•	WG Ausserbraz			   2

Rohrbrüche
•	Quellleitungen Dim 80		 0
•	Hauptleitungen Dim 80	 1
•	Transportleitungen Dim 200	 1
•	Hauswasseranschlussleitungen	3

Wasserzähler Neueinbau
•	Hauptzähler 4 m³			   15
•	Subzähler (Garten) 4 m³	 5

Wassereinspeisung gesamt		  1165322 m³
•	Quellwasser				    1035617 m³
•	Grundwasser				    129705 m³

•	Jahresgesamtverbrauch				    100%	 907326 m³
•	Quellwasser						      85,9%	 779796 m³ 
•	Grundwasser						      14,1% 	 127530 m³
•	Durchschnittlicher Tagesverbrauch	 2549 m³

Leitung:
Christian Erhard

Stellvertreter:
Daniel Neyer

Mitarbeiter:
Benno Wenninger
Matthias Koch
Michael Köb 

Erneuerung Hauswasseranschlüsse
•	Einfamilienhäuser			   5
•	Schule			   1

Stromerzeugung
•	Kraftwerk Oberstufe: 720828 KW
•	Kraftwerk Unterstufe	 124458 KW
•	Stromgesamterzeugung 845286 	
	 KW entspricht ca. 211 Haushalten 	
	 pro Jahr (bei 4 Personenhaushalt 	
	 4000KkW/h)

Wasserzählerwechsel
•	Eichungen			   521
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CASE & CARE MANAGEMENT

Sozialsprengel Raum Bludenz - Case Management 2022 

Klient*innen nach Alter/Jahrgang
•	unter 60	 22
•	60 bis <75	 55
•	75 bis <85	 90
•	85 bis <90	 48
•	90 und älter	 54
•	Alter unbekannt	 7
•	gesamt	 276

Klient*innen nach Pflegegeldstrufe
PGST 1	 24
PGST 2	 31
PGST 3	 35
PGST 4	 31
PGST 5	 25
PGST 6	 11
PGST 7	 1
gesamt	 276	

Klienten nach Alter



Abteilung 4.1

BAURECHT UND  
BAUVERWALTUNG

Leitung:
Peter Osti
Johannes Wachter

Mitarbeiter*innen:
Ing. Peter Delazer 
Rebecca Hartmann 
Claudia Dellamaria
Carina Obel

Zentrale Aufgaben der Baurechtsabteilung sind die Bearbeitung von Bauanträgen 
und Bauanzeigen, die Überwachung der Bauausführung bis hin zur Prüfung des voll-
endeten Bauvorhabens. Außerdem sind feuer- und straßenpolizeiliche Aufgaben zu 
erledigen. Die Führung des Allgemeinen Gebäude- und Wohnungsregisters (AGWR) 
ist eine aufwendige zusätzliche Aufgabe.

Das Bauverfahren
Bevor ein Bauverfahren eingeleitet wird, muss ein Bauantrag mit den gemäß Bauein-
gabeverordnung erforderlichen Plänen eingereicht werden.

Nach der Kontrolle durch unsere Sachverständigen auf Vollständigkeit und technische 
Richtigkeit der Planunterlagen sowie auf die Einhaltung der raumplanerischen und 
städtebaulichen Erfordernisse erfolgt erforderlichenfalls (nicht über alle Anträge muss 
eine mündliche Verhandlung abgehalten werden) die Ausschreibung der mündlichen 
Verhandlung. 2022 waren es 10 Verhandlungen.

Je nach Art und Umfang des Bauvorhabens (wenn weitere Genehmigungen wie z.B. 
nach dem Gewerberecht erforderlich sind) wird die mündliche Verhandlung gemein-
sam mit der Bezirkshauptmannschaft Bludenz durchgeführt.
2022 waren es 2 derartige Verhandlungen.
Weiters wurde an 8 Verhandlungen teilgenommen, welche von der Bezirkshaupt-
mannschaft Bludenz ohne behördliche Beteiligung der Stadt Bludenz durchgeführt 
worden sind.

Auf Grund der Erfahrungen während der Corona-Pandemie werden mittlerweile klei-
nere Bauvorhaben, wie z.B. Zubauten, zum Parteiengehör ohne mündliche Verhand-
lung an die beteiligten Nachbarn zur Information verschickt. Auf diese Weise wurden 
60 Bauverfahren ohne Bauverhandlung abgehandelt.

Nach Abschluss des Ermittlungsverfahrens wird der Freigabe- oder Baubewilligungs-
bescheid, sowie ein allfälliger Bescheid über die Verfahrenskosten ausgefertigt.
Bei Bauansuchen, die nicht der Baueingabeverordnung entsprechend eingereicht 
wurden und Ergänzungen nicht gemäß einem erlassenen Verbesserungsauftrag 
nachgereicht wurden, wird der Bauantrag zurückgewiesen. Bei bereits illegal begon-
nenen Bauvorhaben wird dem Bauherrn zusätzlich die Herstellung des rechtmäßigen 
Zustandes aufgetragen und eine Strafanzeige an die Bezirkshauptmannschaft Blu-
denz gestellt. Solche wurden 11mal angesucht.

So wurden im Jahr 2022 im Vergleich zu den Jahren 2020 und 2021 folgende Be-
scheide ausgestellt: 

				    2020		  2021		  2022
Freigabebescheide			  32		  35		  31
Baubewilligungsbescheide	 163		  169		  131	
Zurückweisungs- und 
Herstellungsbescheide		  11		  6		  65
Kostenbescheide	 		  190		  199		  179
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Falls für das Bauvorhaben eine neue Zufahrt errichtet werden muss, be-
darf dies einer Gebrauchserlaubnis zur Benutzung der Gemeindestraße.
2022 wurden 14 Gebrauchserlaubnisse erteilt.	

Wenn durch das Bauvorhaben der Abstand zur Gemeindestraße nicht eingehalten 
wird, muss zusätzlich eine Vereinbarung über die Abstandsnachsicht getroffen werden.
2022 war dies 1mal der Fall.	

Neue Gebäude wie Einfamilienhäuser, Wohnanlagen, Gewerbebe-
triebe udgl., müssen ihre Abwässer in den Ortskanal einleiten, so-
dass für diese Kanalanschlussbescheide erstellt werden müssen, wel-
che je nach Ortsteil an die spezifischen Gegebenheiten angepasst werden.
24 Kanalanschlussbescheide wurden im Jahr 2022 verfasst.	

Im Rahmen der Überwachung der Bauausführung müssen bei Neubau-
ten bzw. Zubauten Rohbaubeschauen durchgeführt werden. Die Anzahl 
der durchgeführten Rohbaubeschauen belief sich 2022 auf 13 Stück.	

Seit 2018 entfällt die Schlussüberprüfung, wenn das Bauvorhaben gewis-
se Vorgaben erfüllt. Dadurch werden lediglich Ortsaugenscheine zur opti-
schen Kontrolle ausgeführt. 186 Bauverfahren konnten in dieser Form abge-
schlossen werden. Schlussüberprüfungen mussten 3mal durchgeführt werden.
Gemeinsam mit der Bezirkshauptmannschaft Bludenz 
wurden zusätzlich 7 Schlussüberprüfungen vorgenommen.	

Sonstige Tätigkeiten im Jahr 2022	
Seit 01.01.2020 wird der gesamte Ablauf im Bereich Baurecht mit V-Dok abge-
wickelt. Es wurden im vergangenen Jahr insgesamt 588 Geschäftsfälle angelegt 
und mehr als 3800 Dokumente über V-Dok erstellt, versendet oder nacherfasst.

Unsere Abteilung ist auch zuständig für Häusernummerierung und für Straßen-
bezeichnungen. Zu diesem Zweck werden gemeinsam mit der Abteilung Stadt-
planung alle Straßenkreuzungen und -abzweigungen fotografisch aufgenom-
men und systematisch mit neuen Straßenbezeichnungstafeln ausgestattet.
Für neue Straßenbezeichnungstafeln und Hausnummern  
wurden im Jahr 2022 ca. € 2.200,-- aufgewendet.	

i
Das Amt der Stadt 
Bludenz wird seit 
2020 zunehmend 
digitalisiert. Das 
Programm V-Dok 
wird stetig weiter-
entwickelt und ein-
gebettet. 
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Der 
Bürger*innenbeteiligungsprozess 
„Antonius & Fatima“ erstreck-
te sich über das ganze Jahr. 
Zukunftsweisende Ideen wurden 
geschmiedet. Einige davon finden 
sich auch in der Umsetzung wie-
der. 

Abteilung 4.2
STADTPLANUNG

Stadtplanung bedeutet die Auseinandersetzung mit den räumlichen und sozialen 
Strukturen der Stadt und die Weichenstellung für die zukünftige Entwicklung der Stadt. 
In diesem Sinne stand neben den klassischen Aufgaben der Stadtplanung (Baubera-
tung, Baugrundlagenbestimmungen, Stellungnahmen zum Ortsbildschutz, Grundtei-
lungen etc.) die Mitwirkung bei Quartiersentwicklungsprozessen sowie die Vorberei-
tungsarbeiten zum Räumlichen Entwicklungsplan und dem Straßen- und Wegekonzept 
im Vordergrund unserer Arbeit im Jahr 2022.

Modernisierung einer historischen Siedlung – „Antonius & Fatima“
Die Südtirolersiedlung mit ihren Bewohner*innen ist eine ganz besondere Siedlung. 
Sie hat nicht nur die Sozialgeschichte von Bludenz maßgeblich beeinflusst und leistet 
einen wichtigen Beitrag zum Thema leistbarer Wohnbau, mit ihren 75 Häusern erin-
nert sie auch an die wechselvolle Geschichte der Stadt. 

Die zwischen 1942 und 1972 erbaute Siedlung ist zwischenzeitlich in die Jahre ge-
kommen und muss dringend saniert werden. Mit der Förderung „Leuchttürme für 
resiliente Städte 2040“ - einer Initiative des Klima- und Energiefonds der österreichi-
schen Bundessregierung - wurde gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern sowie einem ganzen Planungsteam intensiv über die zukünftige Modernisie-
rung der Siedlung nachgedacht. 

Dabei wurden nicht nur technische Aspekte der Gebäudesanierung betrachtet, son-
dern ein städtebaulicher Entwicklungsplan zu den Themen Klima, Mobilität, Außen-
raum, Zusammenleben und Barrierefreiheit ausgearbeitet. 

Mit dem Projekt „Antonius & Fatima“ soll vor allem die Wohnqualität des Quartiers ge-
steigert werden. Insgesamt wurden drei Bevölkerungsworkshops in Form sogenann-
ter „Living Labs“ durchgeführt und ein Konzept für die Sanierung der Siedlung er-
stellt. Die schrittweise Umsetzung der einzelnen Maßnahmen soll ab 2023 erfolgen.

Leitung:
DI Antonia Hopfner

Mitarbeiter*innen:
Mag. Anna 
Duschlbauer 
Christian 
Feuerstein 
Johannes 
Kurzemann
DI Thorsten 
Diekmann 
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Der Räumliche Entwicklungsplan (REP) – Zukunftsprogramm für Bludenz	
Neben diesem exemplarischen Projekt startete im Herbst 2022 die Überarbeitung 
des Räumlichen Entwicklungsplanes der Stadt Bludenz. Das bisher lediglich auf 
freiwilliger Basis zu erstellende räumliche Entwicklungskonzept wurde im Zuge 
der Novellierung des Vorarlberger Raumordnungsgesetzes im Jahr 2019 für alle 
Gemeinden verpflichtend eingeführt und wird künftig als Verordnung erlassen. Im 
Sinne einer nachhaltigen Gesamtentwicklung gilt es, die Stadt und ihre Quartiere 
als attraktiven und zukunftsfähigen Lebensraum zu gestalten. Dazu bedarf es einer 
qualitätsvollen Raumplanung und einer schlüssigen Vorstellung wohin sich die Stadt 
mittel- und langfristig entwickeln will. Der REP bildet die Grundlage für die recht-
lich verbindlichen Planungsinstrumente wie etwa Baugrundlagenbestimmungen, 
Flächenwidmungs- und Bebauungspläne. Gemeinsam mit der Bevölkerung sol-
len die grundsätzlichen Strategien und Ziele für die zukünftige Siedlungsentwick-
lung erarbeitet werden. Eine umfassende Bürgerbeteiligung und die Einbindung 
aller relevanten Akteure in den Prozess ist vorgesehen. Während im Jahr 2022 in 
einem ersten Arbeitsschritt die Pläne und Konzepte der letzten Jahre gesichtet, 
auf REP Relevanz geprüft wurden und ein Starttermin des prozessbegleitenden 
Gremiums zum Prozesseinstieg erfolgte, soll im März 2023 mit der eigentlichen 
Konzeptphase und den ersten Bevölkerungsbeteiligungen gestartet werden. 

Sektorales Entwicklungskonzept zum öffentlichen Raum so-
wie zum Fußgänger- und Radverkehr / Straßen- und Wegekonzept
Im Zuge der REP Überarbeitung wurde auch die Erstellung eines sektoralen Ent-
wicklungskonzeptes zum öffentlichen Raum sowie zum Fußgänger- und Radver-
kehr/Straßen- und Wegekonzept beauftragt. Dieses hat grundsätzliche Aussa-
gen zu den bestehenden sowie beabsichtigten Gemeindestraßen, ihrer Funktion 
und ihrem Verlauf zu enthalten. Weiters sind Maßnahmen zum Schutz der schwä-
cheren Verkehrsteilnehmer*innen und zur Attraktivierung des öffentlichen Ver-
kehrs und des Fuß- und Radverkehrs festzulegen. Dabei soll die Qualität der Ver-
kehrsflächen als vielfältig nutzbarer öffentlicher Raum mit Aufenthaltsqualität im 
Mittelpunkt stehen. Aufgrund inhaltlicher Überschneidungen wird das Entwick-
lungskonzept zeitgleich mit dem Räumlichen Entwicklungskonzept erarbeitet. 
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Plan der Erweiterung 
der VS-Mitte.  

Abteilung 4.3.

BAUTECHNIK UND  
BAUPLANUNG

1) FACHBEREICH HOCHBAU

VS-Mitte
Im Jahr 2022 erfolgte der Baustart für das größte Bauvorhaben der letzten Jahre. Der 
Spatenstich für den Erweiterungsbau der Volksschule Mitte fand am 20. September 
2022 statt und noch vor der Winterpause konnte die Bodenplatte betoniert werden.

Stadtmuseum Bludenz
Das Stadtmuseum Bludenz im Oberen Tor konnte nach einer umfangreichen Sanie-
rung sowie einer Neugestaltung der Ausstellung Interessierten wieder zugänglich 
gemacht werden und präsentiert sich in einem modernen Ausstellungsdesign.

Dachfläche Remise Bludenz
Wegen Undichtheiten in der Dachabdichtung musste das Flachdach des Kultursaales 
Remise saniert werden. Die Dachfläche konnte für die Errichtung einer Photovoltaik- 
Anlage genutzt werden und produziert seit Herbst Ökostrom.

Feuerwehrhaus Bings-Stallehr
Die Feuerwehr Bings-Stallehr soll ein neues Gerätehaus erhalten. Dazu wurde ein 
Architekturwettbewerb durchgeführt und das Siegerprojekt bei der Jurysitzung am 
16. September 2022 ermittelt.

Erweiterungsausbau mit Garagen und Lagerflächen in der Klarenbrunnstraße
An der Klarenbrunnstraße, direkt gegenüber dem Werkhof, wird ein Erweiterungsbau 
mit Garagen und Lagerflächen errichtet. Dadurch werden die bisher von der Stadt 
Bludenz genutzten Lagerflächen an der Untersteinstraße frei. Der Baustart für das 
Gebäude erfolgte im Herbst 2022.

Vorbereitung für Hotelzimmer der Val Blu Resort GmbH
Die Vorbereitung für das Projekt Adaptierung der 56 Hotelzimmer der Val Blu Resort 
GmbH erfolgte unter fachlicher Begleitung der Abteilung Bautechnik.

Instandhaltung und Instandsetzung weiterer Städtischer Gebäude, Bauwerke 
und Anlagen
•	Für die Volksschule Außerbraz wurde ein umfassendes Sanierungskonzept ausge-	
	 arbeitet, welches die Erneuerung des Heizsystems und die Anpassung des 
	 Gebäudes an den aktuellen Standard beinhaltet.
•	Im Rathaus soll die Servicequalität verbessert und neue Räumlichkeiten für die  		
	 IT-Abteilung geschaffen werden. Dazu wird die Abteilung Gesellschaft und 
	 Soziales ins Erdgeschoß verlegt und attraktive Büroräumlichkeiten geschaffen.
•	Stadtpolizei – Garderoben und E-Ladestation für Elektrofahrzeug
•	Reparatur diverser Raffstore 
•	Heizungsregulierung im Zuge Energiesparmaßnahmen
•	div. Instandhaltungsmaßnahmen (Elektro-Heizung und Sanitäranlagen, Boden- 
	 beläge, Malerarbeiten)
•	Organisation und Einkauf von Einrichtungsgegenständen wie z.B. Schreibtische, 	 
•	Archiv Umbau im Keller und 2. OG
•	Elektrotechnische Anlagenprüfung (E-Check)
•	Warmwasser-Durchlauferhitzer in den WC Anlagen im Zuge der 
	 Energieoptimierung
•	neue Waschbecken in den WC’s mit Annäherungsarmaturen 

Leitung:
Ing. Peter Mahner

Mitarbeiter*innen: 
Martina Aznach 
Martin Bischof 
Helmut Erhard 
Ing. Michael Schoder
Stefan Bargehr
Ing. Thomas 
Martinschitz

Das Stadtmuseum 
erstrahlt in neuem 
Glanz. 

Die Umbauarbeiten 
des neuen 
Standortes der 
Sozialabteilung 
werden 2023 ihren 
Abschluss finden.  
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2022 wurden in 
allen Bludenzer 
Volksschulen 
die klassischen 
Schultafeln ausge-
tauscht gegen digi-
tale Schultafeln.

i •	Bauhof Klarenbrunn – Neue Fenster in der Kraftfahrzeughalle, Schwerlastregal, 		
	 Fahrradabstellplatz, Grenzzaun erneuert, Vorbereitung E-Ladestation und 	
	 PV Anlage Erweiterung
•	Lager Steinbruch Radin – Erfüllen von Bescheidauflagen
•	Rathausgasse 12 – Sanierungskonzept – Zottele Mallin
•	Tiefgarage Laurentiuspark – Zaunreparatur Einfahrt
•	Feuerwehr Gerätehaus Bludenz Bludenz – Elektro-Anlagenüberprüfung (E-Check), 	
	 Notstromaggregat in Betrieb genommmen, neuer Elektro Hauptverteiler mit 
	 Wandlermessung, neue Innenbeschattung Mannschaftsraum
•	Kriegerdenkmal und Stadtmauer Laurentiuskirche – weiterer Sanierungsabschnitt

Instandhaltung Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen
Kleinkindbetreuung und Kindergärten
•	Kindergarten Bings – Allgemeine Instandhaltung
•	Kindegarten Mitte – Vorprojekt Heizungsanschluss an Fernwärme Getzner
•	Kindergarten Igel – Neue Wasserarmaturen bei den Kinderwaschbecken 
•	Gruppenräume, auf LED Leuchten umgerüstet
•	Kindergarten Mücke – Garderobe ausgemalt
•	Kleinkinderbetreuung Bienenwabe allgemeine Instandhaltung

Volksschulen
•	Volkschule Ausserbraz – Drei elektronische Schultafeln installiert 
•	Volkschule Obdorf – Umrüsten auf elektronische Schultafeln, Klassen neu 
	 ausgemalt, Elektrische Anlage in den Klassenräumen für E-Tafeln und Schüler 
	 PC erweitert, Abwasserleitung repariert, in Klassenzimmern Boden instand gesetzt, 	
	 Büro für Sekretärin
•	VS Bings – vier elektronische Schultafeln mit Erweiterung Elektroanlage, 
	 Umlegung Hauptzuleitung Wasseranschluss, Pumpensumpf mit Tauchpumpe im 		
	 Heizraum
•	VS St. Peter – sämtliche Klassen mit elektronischen Schultafeln ausgestattet inkl. 	
	 Erweiterung der elektrotechnischen Anlage, Maler und Bodenlegearbeiten, neuer 	
	 Bodenbelag Direktion inkl. Einrichtung
•	VS Mitte – sämtliche Klassen mit elektronischen Schultafeln ausgestattet inkl. 		
	 Erweiterung der elektrotechnischen Anlage, Maler und Bodenbelagsarbeiten,
	 div. Gläser bei Turnhalle ausgetauscht

Neue Mittelschule und Polytechnische Schule
•	Polytechnische Schule – neue Tageslichtbeamer und Erweiterung der elektrischen 
Anlage für die Beamer, Abwasseranschluss erneuert mit Trockenlegung Eingangs-
bereich, Büro für Sekretärin 
•	Mittelschule – zwei elektronische Schultafeln installiert, Baueingabe für den För-
derunterrichtsraum im 1. OG (Garderobe)
•	Stadtschulzentrum – Vorbereitung Dachsanierungen infolge von Undichtheiten, 		
	 Bodeninstandsetzungen und Malerarbeiten in verschiedenen Klassenräumen, 		
	 Reparatur von Fenstermotoren und Raffstoren
•	Stadtschulzentrum – Neues Vordach Zugang Turnhalle

Wartung und Instandhaltung aller Spiel- und Kinderspielplätze 
bei Schulen, Kindergärten, öffentlichen Spielplätze und Waldspielplätze wie 
z.B beim Sunnawäg, insgesamt 25 Spielplätze.
•	div Ergänzungen neueren der Spielgeräte und Einrichtungen 

Brücken und Unterführungen
•	Überprüfen, Kontrollieren und Durchführung der Wartung und Instandsetzung
•	Allgemeine Instandhaltung ca. 50 Brücken und neun Unterführungen
•	Vorbereitung Neubau Radfahrer und Fußgängerbrücke Galgentobel
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2) FACHBEREICH TIEFBAU

Sanierung Klarenbrunnstraße
Im Jahr 2022 wurde die Sanierung eines weiteren Abschnittes der Klarenbrunnstra-
ße abgeschlossen. Im Zuge dieser Sanierung wurde auch eine ca. 50 Jahre alte 
Transportleitung der Trinkwasserversorgungsanlage Bludenz erneuert und ver-
kehrsberuhigende Maßnahmen gesetzt.

Sanierung Wüstenrotstraße
Im Zuge der Errichtung von Wohnbauvorhaben wurden die Wasser- und Abwasser-
leitungen in der Rafaltenstraße und im Wüstenrotweg entsprechend angepasst und 
im Wüstenrotweg die Straße saniert.

Bahnhof Außerbraz
Die Bahnhofstraße in Außerbraz konnte zwischen der Abzweigung Zafeierweg und 
dem Bahnhofsgebäude instandgesetzt werden.

Erneuerung Galgentobelbrücke
Für die Erneuerung der Fußgänger und Radfahrerbrücke über das Galgentobel wur-
de ein Planungswettbewerb durchgeführt und bei der kommissionellen Sitzung am 
27. September 2022 das Siegerprojekt ermittelt.

Fertigstellung Kanalkataster
Der digitale Kanalkataster mit der baulichen und hydraulischen Zustandsbewertung 
des gesamten Kanalnetzes der Stadt Bludenz wurde fertiggestellt.

Digitaler Leitungskataster Wasser
Der digitale Leitungskataster Wasser mit der baulichen und hydraulische Zustands-
bewertung des gesamten Wasserleitungsnetzes der Stadt Bludenz ist abgeschlos-
sen. Vorbereitungen Wasserversorgung BA 17 – Maßnahmenkonzept mit Wasserge-
win	 nung, Blackout-Vorsorge und Notstromversorgung wurden getroffen.
Auskunftserteilung bezüglich Kanal- und Wasserleitungen Anfragen unter 
leitungsauskunft@bludenz.at.

3) INSTANDHALTUNG - FACILITY

•	Schlüsselverwaltung / Schließanlagen
•	Objektbetreuung; z.B.: Alte Musikschule / Alpenregion, öffentliches WC, 
	 Tennishalle, Mokry, Clubheim Rätia, W+G Hermann Sanderstrasse 12
•	Graffiti-Entfernungen und Anti-Graffiti-Beschichtung anbringen bei div. Brücken 		
	 und Unterführungen
•	Facility-Management: u.a. Abarbeitung von Maßnahmen (ca. 850 pro Jahr)
•	Laufende Erweiterung der Themenbereichen Baumkataster, Straßenkataster, 		
	 Straßenbeleuchtung, Brücken, Stützmauern, Unterführungen, Spielräume, 
	 Wildbach- und Lawinenverbauungen, Winterdienst, Sickerschächte,
•	Wiederkehrende Prüfungen von Tafeln, Spielplätze, Sportgeräte, Tore u. Vorhänge,   
	 Brandmeldeanlagen, Notlichtbeleuchtungen, RWA, Feuerlöscher, Brand	  
	 schutz-Tore, Abflüsse, Hebeanlagen, Pumpen, etc.  

4) ALLGEMEINES

•	Prüfung, Berechnung und Abklärung von ca. 45 Einreichprojekten bzgl. Kanal- und 	
	 Wassergebühren: 
•	Einnahmen Kanalanschlussgebühren von rd. € 170.000,- netto (VA € 150.000,-) 		
	 und Einnahmen Wasseranschlussgebühren von rd. € 37.000,- netto (VA € 30.000,-
•	Ausarbeiten von Vorlageberichten 65 Stück
•	Ausabreiten von Auftragsschreiben und Werkverträgen 266 Beauftragungen 
	 mittels Schlussbrief (Volumen von rd. EUR 12,0 Mio.).

Die umfangreichen 
Bauarbeiten in der 
Klarenbrunnstraße 
konnten abgeschlos-
sen werden. 

Der Vorplatz des 
Bahnhof Außerbraz 
wurde instandgehal-
ten und neu asphal-
tiert. 

Die Vorbereitungs-
arbeiten für den 
Neubau der Brücke 
nach der St. Anna 
Straße wurden 
begonnen. 
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Abteilung 1.2

UMWELT, MOBILITÄT UND 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Allgemeines
Von der Abteilung 1.2. werden die Bereiche Abfallwirtschaft, Betrieb ASZ, Umwelt 
und Mobilität inklusive dem Öffentlichen Personen-Nahverkehr sowie der Straßen-
reinigung abgedeckt. Dies beinhaltet die allgemeinen administrativen Tätigkeiten, 
Serviceleistungen sowie die Organisation von Veranstaltungen und Themenschwer-
punkten im Bereich der Umwelt-, Klima- und e5-Energiearbeit der Stadt Bludenz.

Leistungsbilanz Bereich Abfallwirtschaft-ASZ (Sammelmenge in kg)
•	Restabfall, Sperrmüll:		  1.564.680	 • Bioabfall:		  704.300
•	KFZ-Batterien:			   2.660		  • Gerätebatterien:	 3.426	
•	Alteisen:			   59.650		  • Problemstoffe:		 16.474	
•	Speiseöl:			   5.391		  • Kabelschrott:		  1.566	
•	Grünmüll:			   415.060		 • Flachglas:		  12.000	
•	Papier (Hausabholung):	 1.128.387	 • Bauschutt gemischt:	 25.940
•	Altreifen:			   4.520		  • Nichteisen-Metalle:	 3.374
•	Gasentladungslampen:		 352		  • Li-Ion Akkus		  262
•	Elektro-Altgeräte:			   87.050		  • Altholz:		  179.700
•	Kunststoff ASZ:			   35.820		  • Kartonagen ASZ:	 74.280

1) Auszug Jahresprogramm 2022 und Umwelt- und e5 Projektarbeit

Mission Zero Bludenz
Als MissionZero-Pilotgemeinde will die Stadt Bludenz bis zum Jahr 2035 die Klimaneu-
tralität erreichen. Pro ausgestoßener Tonne CO2 aus der Strom- und Wärmeversor-
gung gemeindeeigener Gebäude und Anlagen, des städtischen Fahrzeugpools sowie 
der Mitarbeiter*innen-Mobilität werden künftig 50 Euro in klimarelevante Projekte der 
Stadt investiert. Für das Jahr 2022 wird durch diesen Beschluss eine Summe von rund 
50.000 Euro für Investitionen in Umwelt- und Klimaschutz zur Seite gelegt. 

PV Remise und Innenbeleuchtung Stadtsaal
Das Dach der Remise wurde komplett erneuert. Um Einsparungen bei den Betriebsko-
sten möglich zu machen, wurde die Dämmung am Dach verbessert. Außerdem wurde 
im selben Zug eine Photovoltaikanlage installiert. Die Leistung der Photovoltaik-Anlage 
beläuft sich auf 25 kWp. Hochgerechnet entspricht die Stromproduktion dem durch-
schnittlichen Jahresverbrauch der Volksschule Mitte. 
Auch die Innenbeleuchtung des Stadtsaals wurde erneuert: Energiesparende LED-Lam-
pen verbrauchen ein Drittel weniger Energie als die alten Neonröhren. Wie viel genau 
eingespart wird, wird die Bilanz am Ende des Jahres verraten. 

Leitung:
Karl Thaler

Mitarbeiter*innen: 
Regina Bertsch, BSc 
Markus Feuerstein

ASZ: 
Roland Ganahl 
Oswald Simma 
Bernhard Dünser 
Harald Bertsch 
Bernhard Falch
Andreas Wehinger
Birgit Wallner

Straßenreinigung: 
Gerhard Gunz 
Matthias Jochum 
Wolfgang Niepelt 
Thomas Pecoraro 
Diego Selva 
Gabriele Sturmer 

Die Stadt Bludenz ver-
folgt als e5 Gemeinde 
viele Ziele, die zur 
Nachhaltigkeit und 
Energieautonomie der 
Stadt beitragen sollen. 
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Die Veranstaltungs- 
reihe „Umwelt im 
Gespräch“ hatte 
auch 2022 ein 
abwechslungsreiches 
Angebot zu bieten. 

i

Exkursion auf den 
Muttersberg.

Exkursion in 
die Vogelwelt 
der Klostertaler 
Bergwälder.

Exkursion in die 
Bürser Schlucht.

Umstellung auf LED
Die öffentlichen Beleuchtungsanlagen in Bludenz umfassen ca. 1.500 Licht-
punkte. Davon werden 1.050 der Straßenbeleuchtung zugeordnet. Diese An-
lagen werden nach und nach von veralteten Natriumdampf-Kofferlampen 
auf moderne und energiesparende LED-Leuchten umgestellt. Ende 2022 lag 
der Anteil von LED-Lichtpunkten in der Stadt Bludenz bereits bei ca. 50 %. 

Umwelt im Gespräch
Die Vortragsreihe wartete wieder mit informativen Veranstaltungen auf. Bei elf 
angebotenen Veranstaltungen kamen 300 Bürger*innen zu einem kostenlosen 
Umweltvergnügen. Von Exkursionen und Wanderungen über spannende Vor-
träge bis zum Pub-Quiz war so wieder für alle Umweltinteressierten etwas dabei. 

Job Bike Aktion / Fahrradmobilität
Auch im Jahr 2022 rief die Stadt Bludenz wieder eine Job-Bike Aktion ins Leben. Damit 
wurde die Anschaffung eines Fahrrades oder E-Bikes finanziell gefördert und so etwas 
für die Gesundheit und den Klimaschutz getan. Möglich war dies durch Förderungen von 
Bund, der Stadt Bludenz, der Personalvertretung und der lokalen Fahrradhändler. Damit 
sollen die Mitarbeitenden motiviert werden, den Arbeitsweg CO2-neutral zurückzulegen.

Klimawandelanpassung
Die Strategie zum Umgang mit den nicht mehr umkehrbaren Folgen des Klimawandels 
für die Stadt Bludenz wurde Ende 2022 fertiggestellt. Gemeinsam mit dem Ingenieur-
büro alpS haben Stakeholder aus der Verwaltung, der Politik, der Wirtschaft aber auch 
von Institutionen damit begonnen, Risiken im Zuge des Klimawandels in Bludenz zu 
sammeln. Außerdem wurden Klimafolgen priorisiert und nach Relevanz sortiert. An-
schließend wurden dann konkrete notwendige Maßnahmen zur Anpassung formuliert. 
Diese neuen Ideen werden im täglichen Arbeiten der Abteilungen laufend umgesetzt, 
um die Stadt Bludenz für die Zukunft klimafit zu machen.

Landschaftsreinigung
Rund 300 Freiwillige sorgten bei der Landschaftsreinigung am 26.03.2022 dafür, dass 
zahlreiche Gewässer, Wiesen- und Waldstücke von achtlos weggeworfenem Abfall 
befreit werden konnten. So konnten im Rahmen der Flurreinigung rund 3.500 kg an 
Restabfall und 400 kg Alteisen eingesammelt werden.

2) Bereich Mobilität/ ÖPNV:

Stadtbus Bludenz
Verkaufte Jahreskarten:  2.297 (Jahr 2022 exkl. Schüler)
Fahrscheinverkauf: € 348.274,--

Neue Stadtbuslinie 504
Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2022 kam eine vierte Stadtbuslinie nach 
Bludenz. Dieses gemeindeübergreifende Projekt mit der Gemeinde Bürs macht eine 
schnelle Verbindung vom Zimbapark direkt ins Val Blu ohne Umsteigen möglich. Mit 
der Erweiterung des Stadtbusnetzes entsteht ein vollwertiger Halbstundentakt und so-
mit kürzere Busintervalle in mehreren Stadtteilen. Besonders in Bürs profitieren die 
Buskunden: Durch ein verbessertes Angebot wird die Taktverdichtung des Bürser Ge-
meindegebietes und der Schesa deutlich erhöht. Mit dem neuen Fahrplan bekamen 
alle Buslinien neue, dreistellige Nummern. So wird aus der bisherigen Linie 1 die 501, 
aus der Linie 2 die 502, aus der Linie 3 die 503 und die neue Stadtbuslinie bekommt 
die Nummer 504.

Klimaticket
Im Jahr 2022 wurde erstmals das österreichweite Klimaticket für Studierende mit 
Hauptwohnsitz in Bludenz gefördert. Damit soll Studierenden aus Bludenz das Nach-
hausekommen oder generelles Verreisen in Österreich. Somit fallen für die Gültigkeits-
dauer von einem Jahr nur 410 statt bisher 821 Euro an. Das Interesse am 50 % geför-
derten Ticket war groß: Im Jahr 2022 wurden 90 Stück verkauft. 
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BLUDENZ 
STADTMARKETING GmbH
Veranstaltungs-Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter 2022	
Endlich durften sich Organisationsteams wie auch Besucher wieder über großteils 
freie Veranstaltungen freuen. Nur wenige Veranstaltungen mussten – resultierend 
aus geschätzten Besucherzahlen – vorsorglich mit einem Coronakonzept ausge-
stattet werden. Dies betraf Freiluftveranstaltungen wie auch Veranstaltungen im 
Stadtsaal. Die Themenmärkte, welche über das Stadtmarketing organisiert wurden, 
zeigten eine gute Besucherfrequenz. Deutlich spürbar war der Wunsch sich wieder 
zu treffen, vielleicht mehr noch im Freien als in geschlossenen Räumen. Wirtschaftlich 
erfolgreiche Themenmärkte mit Verkaufsaktivitäten konnte im Jahr 2022 wieder an 
Vorcoronazeiten anschließen. Entscheidender Faktor bleibt jedoch das Wetterglück.

Das Frühjahr beginnend mit der Fahrradbörse, der Sommer mit dem steirischen 
Hotspot Mulbratlfest und der Herbst mit dem Kloster- und Erntedankmarkt konnte 
voll überzeugen. Im Dezember erwartet die Bludenzer ein Christkindlemarkt wie ge-
wohnt mit dem Engilemarkt als neuer Anziehungspunkt für Kinder – und Familien:

Der kurz vor der Eröffnung stehende Christkindlemarkt ist im alten Format wieder in 
den Startlöchern, neu wird das Format des Engilemarktes für Kinder- und Familien 
hinzugefügt. Alle Veranstaltungen wurden kritisch hinterfragt ob ihrer Aktualität, Effi-
zienz und Zielorientierung.

Marketing
Marketingtechnisch wurde besonderes Augenmerk auf die Außenkommunikation ge-
setzt. Das Newsletter Tool Mailchimp mit seinen Möglichkeiten wurde von der Free 
Version auf Professional erweitert. Ein entsprechendes Gestaltungskonzept im Som-
mer erarbeitet und umgesetzt. Die Kommunikation an die Abonnenten erfolgt 14-täg-
lich und im Anlassfall mit Sondernewslettern. Es wurden Vernetzungsmöglichkeiten 
mit der WIGE geschaffen.
In Arbeit befindet sich eine eigene Homepage des STM, welche aber an das Layout 
des Amtes der Stadt Bludenz angepasst ist. Die eingeplanten Datenbanken erleich-
tern bzw. ermöglichen die Darstellung des Leerstandes, vermarktungstechnische 
Präsentationen rund um die Wochenmärkte und die Aktivitäten des STM. Die Frei-
schaltung sollte in den ersten Februarwochen 2023 erfolgen. Die Pressearbeit wird 
durch das STM Team erledigt. Ein eigener Verteiler wurde installiert.
Das Veranstaltungsprogramm wurde im Jahr 2022 weitergeführt wie budgetiert. 

Aufgrund der Absage des Milkafestes durch den Weltkonzern Mondelez musste eine 
Alternative gefunden werden. Die Fremdveranstaltung Silvretta Classics hat sich als 
kurzfristiger Ersatz ergeben. Für 2023 wurde ein Konzept für eine Freiluftveranstal-
tung in der Bludenzer Innenstadt erarbeitet, der Arbeitstitel Altstadt Magie wird bei-
behalten. Diese Veranstaltung soll zu einem Ereignis für Vorarlberger wie auch touris-
tischer Zielgruppen werden.

Leitung:
Bis März 2022: 
Wiebke Meyer, BA
Ab März 2022:
Mag. Natascha 
Arzberger

Mitarbeiter*innen:
Veronika Grüner BA
Daniela Strohmeier 
Karin Achleitner 
Thomas Laterner
Silvia Plangg•	Vol.at Schnitzeljagd

•	Klostermarkt
•	Erntedankmarkt
•	Wige: Wige-Opening, Ostermarktbetei-
ligung, Sonnwendshopping, Weltmeister-
liches Shoppen mit Fohrenburger
•	Hl. BimBam als Kooperationspartner
•	Christkindlemarkt
•	Engilemarkt

•	3x „große“ Beats & Beer wurden 	
	 budgetiert und durchgeführt, 
	 wetterbedingt 2x jedoch in den 	
	 Stadtsaal verlegt
•	Fahrradbörse
•	Ostermarkt
•	Brot- und Strudelmarkt
•	Weizer Mullbratlfest
•	Silvretta Classics
•	Spielzeugflohmarkt

Brot- und 
Strudelmarkt.

Olympiaempfang 
der heimischen 
Spitzensportler.
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Im Bereich der Wochenmärkte und Jahresmärkte haben die vor Corona eingeläuteten 
Veränderungen durch Corona noch eine Verschärfung erfahren. Daher erarbeitete 
das STM Team mit anderen beteiligten Akteuren ein Marktkonzept neu, welches in 
den weiteren Sitzungen zur Abstimmung vorgelegt wird. Kern ist die Revitalisierung 
des Marktgeschehens. Erste kommunikationsrelevante Erweiterungen wie zielgrup-
penorientierte Newsletter an die Marktfahrer wurden bereits umgesetzt.

Stärkung der Zielgruppe „Kinder und Familien“: die Stärkung der Angebote wurde 
bereits 2022 gestartet und wird in den nächsten Jahren fortgesetzt werden. Hierzu 
zählen die Veranstaltungen Spielzeugflohmarkt unter den Lauben und der anstehen-
de Engilemarkt in der Adventszeit.

Pilotprojekt „Bludaz – do bin i daham“ mit dem Bludenzer Kindergarten Igel.
Gemeinsam mit der Projektleiterin Ruth Neyer wird das kommende Kindergartenjahr 
unter dem Motto „Bludaz – do bin i daham“ stehen. Wir haben bereits Aktionen ge-
plant wie Kindersingen beim Engilemarkt unter dem Motto „Für Kinder von Kindern“. 
Auch werden kleine Weihnachtsdekos gebastelt und am Engilemarkt verkauft. Der 
Erlös wird gespendet. Im Eichamt werden die Kindergartenkinder einen Innenstadt-
betrieb kennenlernen und gemeinsam mit den Auszubildenden die Tische decken. 
„Des isch dr Hammer! Dia Bludazar würan stauna!“

Wirtschaftsservice
Der Wechsel in der Geschäftsführung beinhaltete in diesem Jahr den klaren Fokus 
auf das persönliche Kennenlernen und der Betreuung der Betriebe: In zahlreichen 
Telefonaten und persönlichen Gesprächen mit der Bludenzer Wirtschaft und der Wirt-
schaftsgemeinschaft Bludenz wurde die Zusammenarbeit und das wertschätzende 
Miteinander immer wieder betont. 

Die Förderkativitäten wurden auch in diesem Jahr professionell abgewickelt und so 
werden aktuell 48 Förderungsakte (40 Investitionskostenförderungen und 8 Betriebs-
ansiedlungsförderungen) betreut.

Nachdem gesonderte Förderinstrumente im Jahr 2022 nicht angeboten wurden, wur-
de in Zusammenarbeit mit Immobilienbesitzern ein Popup Store Konzept erarbeitet. 
Seit Sommer wurden dazu eine entsprechende Datenbank aufgebaut um Interes-
sierte regelmäßig mit Informationen über den Wirtschaftsraum zu versorgen. Im No-
vember  wurde die erste Aktion mit einem oberösterreichischen Sportartikelhersteller 
realisiert, in den nächsten Wochen wird eine Bludenzer Designerin ihre Kreationen 
präsentieren. Weitere interessierte Unternehmer sind für Jänner optioniert. Die Ini-
tiative wird auch 2023 fortgeführt, ein zweiter Popup Store könnte kurzfristig in der 
Mühlgasse entstehen, ein Popup Counter wird in der Rathausgasse realisiert. 

Wirtschaftsgemeinschaft Bludenz
•	Die WIGE durchläuft aktuell einen Transformationsprozess, der das Netzwerk der 	
	 Unternehmer stärken soll. Somit sind laut Vorstandsbeschluss alle Aktivitäten wie 
	 sie vormals durchgeführt wurden, ausgesetzt.
	 Es wurden dzt. 4 Gruppen gebildet, welche themenorientiert neue Aktionen ausar-	
	 beiten und ggf. mit der Unterstützung des STM Büros durchführen werden.  
	 Der Prozess ist dynamisch und wird von den WIGE Mitgliedern selbst gestartet. 
•	2022 wurden die Abläufe der WIGE im Bereich Buchhaltung – Gutschein print 
	 durchleuchtet und optimiert.
•	Weiters wurde die Homepage um die Aspekte „PR Splitter“ und „WIGE Events“ 
	 erweitert und ständig aktualisiert.
•	Veranstaltungshighlights 2022 waren das Opening und die Anmeldungen für das 	
	 Sonnwendshopping 

Weltmeisterlich 
Shoppen in der 
Altstadt, dank 
des Bludenzer 
Bierweltmeisters

Beats & Beer beim 
DAS TSCHOFEN. 

WIGE- 
Wichteln in der 
Vorweihnachtszeit
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